
Ausgabe 51 · September 2019

Tauffest 2019 – »Ich sage ja«



»Testament,
Vorsorgevollmacht
und 
Patientenverfügung
sind die Garanten für
einen selbsbestimmten
Lebensabend.«

Wir unterstützen Sie gern.
Bauernwall 4 · Bremerhaven · = 04 71/3 12 21
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das Tauffest lässt uns noch 
nicht los – es war so schön, bei 
wunderbarem Wetter mit so 
vielen Gästen und so vielen 
Pastorinnen und Pastoren, so 
viele Menschen in der Weser 
zu taufen. Die Bilder schauen 
wir uns gern immer wieder an, 
und daher dürfen Sie alle das 
auf unserem Titelbild mit uns 
genießen.

Besten Grüße aus 
der Redaktion wünscht 

Ihnen Pastorin Lilo Eurich

Liebe Leserinnen und Leser,
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Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
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Wirtschafts- und Sozialakademie der 
Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
Barkhausenstraße 16 
27568 Bremerhaven
Telefon 0471·595-0
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Das EBZ bietet für Mütter, 
deren erwachsene Kinder das 
Haus verlassen haben, ab dem 
14. Oktober einen Gesprächs-
kreis über vier Abende an. Mit 
dem Auszug der Kinder kön-
nen emotionale Höhen und 
Tiefen verbunden sein. Einer-
seits freuen sich Mütter über 
die wiedergewonnene Ruhe, 

andererseits fehlt plötzlich die 
Lebendigkeit.

Susanne Lückehe, Sozialpäd-
agogin und langjährige Mitar-
beiterin des EBZ leitet den Ge-
sprächskreis.

Die Kosten betragen für vier 
Abende 40,00 Euro.

Das Nest ist leer – 
und nun?
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Friedrich Bremer kam mit sei-
ner Frau, unserer Superinten-
dentin, als Ruheständler nach 
Bremerhaven. Er nutzte seine 
Zeit gut, war Hausmann, Vater 

und Großvater für seine Kin-
der und Kindeskinder und die 
seiner Frau, war begeisterter 
Segler und ging bei einem Or-
gelbauer in die Lehre, mit dem 
er dann letztes Jahr im hohen 
Norden eine Orgel baute. 

Als Pastor blieb er immer ein 
ungewöhnlicher Prediger, der 
sich gut vorbereitete, aber frei 
sprach, ein interessanter und 
gebildeter Theologe und Ge-
sprächspartner, zugleich einer, 
der immer mit anfasste, wenn 
Hilfe gebraucht wurde. Als 
Sänger war er eine große Stüt-

ze, als sicherer und hoher 
Tenor. Er sang in der Evange-
lischen Stadtkantorei sowie im 
Bremerhavener Kammerchor 
und half auch an anderer Stel-
le gerne aus.

Er war uns allen eine große 
Hilfe, ob er nun Bänke schlepp-
te beim Wesertauffest, Gottes-
dienste übernahm oder uns 
mit seinem Tenor erfreute. In 
Dankbarkeit denken wir an die-
sen Gottesmann, Mitsänger 
und Freund.

S. Ritter und V. Nagel-Geißler

Im August wurden die Unter-
suchungen des Alfred-Wege-
ner-Instituts veröffentlicht, in 
denen deutlich wurde, wie viel 
Mikroplastik sich im Schnee 
und Eis selbst noch an den Po-
larkappen befindet. Mikroplas-
tik ist in der Luft. Tiere neh-
men es auf, wir alle atmen es 
ein. Greenpeace hat ausgerech-
net, dass wir pro Woche so viel 
Mikroplastik zu uns nehmen 
(ca. 40 mg), als ob wir eine Kre-
ditkarte essen würden. Jede 
Woche.

Mikroplastik sind laut Defini-
tion Teile, die kleiner sind als 
fünf Millimeter. Häufig sind 
sie noch viel kleiner. Den größ-
ten Anteil von Mikroplastik in 
unserer Luft macht der Abrieb 
von Fahrzeugreifen aus. Doch 
ein nicht unwesentlicher An-
teil des Mikroplastiks findet 
sich zudem in diversen Kosme-
tikartikeln, wie Shampoo, 
Duschgel, Zahnpasta oder Lip-
penstift. Meine große Liebe 
und ich haben uns deshalb seit 
Anfang August auf die Suche 
gemacht, wie man Mikroplas-
tik in Shampoo und Duschgel 
vermeiden kann.

Sind Ihnen schon mal die klei-
nen Kügelchen in besonders 
erfrischenden Duschgels auf-

gefallen? Meistens aber sieht 
man sie nicht. Im Duschgel 
liegt der Anteil von Mikroplas-
tik  bei 7%, in Zahnpasta bei 
3%. Sie sollen die Konsistenz 
verändern und sind billiger als 
Silikon, was man früher gerne 
für Kosmetik verwendet hat.
Die Hersteller haben sich selbst 
verpflichtet, bis 2020 darauf 
zu verzichten, bisher merkt 
man nichts davon. Bei den gro-
ßen Handelsketten hat bisher 
unseres Wissens nur Rossmann 
eine Eigenmarke herausge-
bracht, die auf Mikroplastik 
verzichtet, und weitere Mar-
ken gekennzeichnet.

Wir beide sind nun nach lan-
gen Recherchen bei Produkten 
der Firma Sante gelandet, einer 
deutschen Firma, die nach ei-
genen Angaben nicht nur auf 
Silikon und Mikroplastik ver-
zichtet, sondern zu 100% Na-
turprodukte verwendet. Uns 
hat es jedenfalls geärgert, dass 
wir überall versuchen, Plastik 

zu vermeiden und dann mit 
jedem Duschen Plastik direkt 
ins Grundwasser spülen, denn 
diese kleinen Teilchen werden 
durch kein Filtersystem her-
ausgefischt. Es ist eine Umge-
wöhnung. All die herrlichen 
künstlichen Aromen nach dem 
Duschen sind bei uns jetzt 
durch Zitrone und Ananas-
Duft ersetzt. 

Es sind immer nur kleine 
Schritte, aber gemeinsam 
könnten wir die Hersteller 
zwingen, sich etwas zu beei-
len. Haben Sie auch solche 
Ideen und Entdeckungen zur 
Bewahrung der Schöpfung? 
Dann schreiben Sie uns doch! 

Wenn Sie mehr tun wollen, als 
wir beide, dann empfehle ich 
Ihnen die App CodeCheck, mit 
der sie alle Produkte auf ihre 
Inhalte testen können. Und au-
ßerdem gibt es ja den Laden 
»Glückswinkel« in der Alten 
Bürger. Dort können sie eigene 
Gefäße mitbringen und alles 
Mögliche unverpackt kaufen. 
Den Laden von Annemarie Bink 
und Fiona Brinker finden Sie in 
der Bürgermeister-Smidt-Stra-
ße 196. Einen besseren Weg zur 
Plastikvermeidung kenne ich 
nicht. Und Sie?

S. Ritter und N. Prill

Abschied von Friedrich »Fidi« Bremer

Mikroplastik in aller Munde

Telefonischer Kartenservice:  0471/ 59 17 59
 

Do, 7. November 2019, 20 Uhr

THE IRISH FOLK FESTIVAL
»The calm before the storm – Tour 2019«
Caroline Keane & Tom Delany, Barry Kerr,

The Fitzgeralds, Manran

Fr, 8. November 2019, 20 Uhr

MAX MUTZKE
& monoPunk »Colors live«

Sa, 16. November 2019, 19 Uhr

LEA
»Zwischen meinen Zeilen – Tour 2019«

Weitere Termine unter www.stadthalle-bremerhaven.de

Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven,  3 15 19, Fax 30 68 82,  
sup.bremerhaven@evlka.de

Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven,  50477 3, Fax 50477 456
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.30 - 12 Uhr, Dienstag 14-16 Uhr

Kirchliche Sozialarbeit
Bernd Behrends, Eichendorffstraße 14, 27576 Bremerhaven-Lehe, 
 3 91 46 67, Genauere und weitere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage: kirchenkreis-bremerhaven.de

Ansprechpartner im Kirchenkreis

BREMERHAVENS                                NATURSTEINPROFI
SEIT 1959

Erleben Sie

unsere Naturstein-

ausstellung auf 

über 250 qm.

M A R M O R  &  G R A N I T
Eingänge | Fensterbänke | Natursteinfliesen | Arbeitsplatten

Friedhofstr. 30 |      0471 - 82041 | www.natursteine-herrmann.de
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Diakonisches Werk Bremerhaven e.V. 4

Da kommt man Ende August 
gerade aus dem Sommerur-
laub zurück, arbeitet die erste 
Woche wieder und stellt ganz 
irritiert fest, der Oktober und 
damit auch die nächsten Feri-
en, stehen schon wieder vor 
der Tür. Das Jahr schreitet ge-
fühlt viel zu schnell voran. 
Dabei war doch just noch Ja-
nuar und Frau Westphal hat 
als Pflegedienstleiterin die Di-
akonie Sozialstation übernom-
men. Seitdem hat sie viel be-
wegt, hat viele Patienten ken-
nengelernt, neue Kontakte ge-
knüpft und einen Betreuungs-
kreis in Kooperation mit dem 
Elisabeth-Haus ins Leben ge-
rufen. 

Frau Holst, die bisherige stell-
vertretende Leitung der Kita 
Wichernhaus, wurde im März 
Leiterin der Einrichtung. Ihre 
Stellvertretung übernahm die 
langjährige Mitarbeiterin Na-
tascha Grafarend. In ihren ers-
ten Monaten als Kita-Leiterin 
hat Frau Holst die Einrichtung 
und die Dachböden kernent-
rümpelt. Für das Außengelän-
de hat sie neuen Sand und 
einen neuen Zaun sowie zwei 
Krippenwagen organisiert. Au-
ßerdem existiert die Kita Wi-
chernhaus in diesem Jahr 66 
Jahre. Ein wahrer Grund zum 
Feiern fanden Frau Holst und 
ihr Team. Die Vorbereitungen 
für das Kita-Fest am 6. Septem-
ber liegen auf Hochtouren. 
Denn nicht nur die Kinder und 
Eltern haben gefeiert, sondern 
auch alle Mitarbeitenden der 

Diakonie waren ab 14 Uhr zum 
Mitarbeiterfest in die Einrich-
tung eingeladen. 

Im April kam Frau Krause als 
neue Chefsekretärin ins Team 
der Diakonie. Schnell hat sie sich 
in ihr neues Aufgabengebiet ein-
gearbeitet und hat nun alle Ter-
mine für unseren Chef, Wolf-
gang Mann, organisiert und im 
Blick. Herr Gart übernahm im 
Mai den Posten des Haustech-
nikers. Seitdem ist er in allen di-
akonischen Einrichtungen an-
zutreffen und erledigt dort alle 
anfallenden kleineren Repara-
turen, hält die Außenanlagen 
instand und kümmert sich auch 
sonst um alles, was so anfällt. 

Diakonische Arbeit lebt viel 
von dem Einsatz engagierter 
Menschen. In diesem Jahr 
wurde die Arche Klinik als 
Spendenempfängerin der ers-
ten Seestadt Gala ausgewählt. 
Seit Januar wird die am 2. No-
vember stattfindende Charity 
Nacht im ehemaligen Apollo 
Kino von Stefanie und Sven 
Weisemann geplant und orga-
nisiert (Kartenverkauf: www.
seestadt-gala.de). Zudem fei-
ert die Arche Klinik am 22. No-
vember ihr 25. Jubiläum im 
ehemaligen Apollo Kino. Die 
Kita Ellhornstraße wurde mit 
einer Leseecke ausgestattet. 
Diese soll zukünftig ein Ort 
werden, an dem sich die Kin-
der zurückziehen können, um 
alleine oder in Begleitung ein 
schönes Buch zu lesen. Unter-
stützt werden soll hiermit auch 

die aktive Sprachförderung der 
Kinder. 

Sozial engagiert haben sich vier 
AltenpflegeschülerInnen  im 
Jacobi-Haus. Im Rahmen einer 
Projektarbeit organisierten sie 
für vier Bewohner die Teilnah-
me an einer Hafenrundfahrt 
mit anschließendem Fisch-
brötchen essen. Im Elisabeth-
Haus wurde für die Bewohner 
ein neues Wellness-Bad ge-
schaffen. Hier können die Be-
wohner ein warmes Bad neh-
men und dabei den Ausblick 
auf einen karibischen Strand 
genießen (Fototapete). Die 
Krippe Ellhornstraße erfuhr 
ebenfalls soziales Engagement: 

Hier bauten Väter bei einer Wo-
chenendaktion Matschbänke 
für die Einrichtung. In der 
Arche -Sozialpsychiatrische 
Hilfen- arbeitete Herr Meen-
zen, Führungskraft bei der We-
ser-Elbe Sparkasse, im Rahmen 
des Seitenwechsler-Program-
mes eine Woche mit. 

Auch im SeniorPartner gab es 
Veränderungen. Zum 1. August 
hat Frau Boyksen die Leitung 
übernommen. Sie ist gerade 
noch in der Kennlern- und Ein-
arbeitungsphase. Sie besucht 
die Treffpunkte und Koopera-
tionspartner, nimmt an Ange-
boten teil und organisiert das 
Programm bis zum Jahresen-
de. Auch die verschobene Jah-
resfahrt hat sie schon geplant 
und in den Treffpunkten be-
kannt gegeben.

Also gefühlt ist schon fast wie-
der Herbst, aber rückblickend 
ist auch schon viel Positives in 
diesem Jahr passiert. Dank des 
Einsatzes und Engagements 
vieler Menschen. Ein Blick zu-
rück hilft also manchmal 

dabei, beruhigter nach vorne 
zu schauen. Wir wünschen 
Ihnen einen schönen Restsom-
mer und tollen Start in den 
Herbst. 

Ihre Diakonie Bremerhaven

Das WoGe-Gefühl. JETZT Mitglied werden.

Telefon 0471 92600 - 1
www.woge-bremerhaven.de

Wohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG

Schillerstr. 5 • Bremerhaven • Tel. 0471 8007770 • www.corpusana.de

BREMERHAVENS  RÜCKENSPEZIALIST

P  Einfach und effizient für jedes Alter
P  Intensive persönliche Trainerbetreuung

DAS PERSÖNLICHE

FITNESSZENTRUM 

FÜR JEDEN

Ein Blick zurück



Demenz ist eine der größten 
Herausforderungen unserer 
Gesellschaft. Bereits heute lei-
den 1,7 Millionen Menschen in 
Deutschland daran. Die Zahl 
nimmt derzeit um geschätzt 
40.000 Personen pro Jahr zu. 
Für das Jahr 2030 wird eine Ge-
samtzahl von 2,15 Millionen 
erwartet*.

Hinter diesen Zahlen stehen 
die Schicksale von Eltern, 
engen Familienangehörigen, 
Freunden, Nachbarn und an-
deren Menschen. Die Lebens-
situation Demenz zu gestal-
ten, täglich aufs Neue, sieben 
Tage die Woche, 52 Wochen im 
Jahr, ist eine Lebensleistung 
und Anforderung, die niemand 
anders ermessen kann als die 
von Demenz Betroffenen und 
ihre Angehörigen. Niemand 
sollte sich scheuen, Beratungs- 
und Unterstützungsmöglich-
keiten in Anspruch zu nehmen. 
Dafür steht in Bremerhaven 
der Pflegestützpunkt Bremer-
haven zur Seite:  0471 / 309 
77 9 - 0, Email: info@bremer-
haven-pflegestuetzpunkt.de  

In der Fachbibliothek der Pfle-
geeinrichtung HAUS IM PARK, 
das Zuhause für Menschen mit 
Demenz, stehen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des 
HAUSES, Angehörigen und 

Freiwilligen des SOLIDAR e.V. 
Fachbücher, Ratgeber und Bro-
schüren zur Verfügung, die 
sich speziell mit Fragen zum 
Umgang mit Menschen mit De-
menz befassen.

Als Empfehlung möchten wir 
Ihnen folgende Publikatio-
nen zum Thema Demenz 
vorstellen:

»100 Fragen zum Umgang 
mit Menschen mit Demenz«, 
Ingrid Hametner, 4. Auflage 
Schlütersche Verlagsanstalt 
ISBN 978-3-89993-961-3, Euro 
19,95

»Demenz das Wichtigste- 
Ratgeber für Angehörige und 
Profis«, 
Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft e.V. – Selbsthilfe De-
menz, Prof. Dr. Alexander 
Kurz, Hans-Jürgen Freter, Su-
sanna Saxl, Ellen Nickel, 7. 
Auflage 2019, ISSN 2364-9328 
kostenlos erhältlich bei der 
Alzheimer-Gesellschaft Berlin

»Ratgeber Demenz« 
Informationen für die häusli-
che Pflege von Menschen mit 
Demenz
Bundesministerium für Ge-
sundheit, Referat Öffentlich-
keitsarbeit, Publikationen, 
11055 Berlin, 13. Auflage März 
2019, Bestell-Nr.: BMG-P-11021

Die Stadtbibliothek Bremerha-
ven hält eine große Auswahl 
vor an Fachliteratur, Biografi-
en, Filmen, Hörbüchern, Spie-
len rund um das Thema De-

menz. Sie erkennen die Bücher 
an diesem Zeichen.

Beim Thema Demenz engagie-
ren sich die 50 Mitglieder des 
Vereins »SOLIDAR freiwillige 
soziale Dienste zur Betreuung 
älterer und pflegebedürftiger 
Menschen e.V.« in der Pflege-
einrichtung HAUS IM PARK, 
das Zuhause für Menschen mit 
Demenz in Bremerhaven. 
Damit der SOLIDAR e.V. diese 
wertvolle Unterstützung auch 
in Zukunft weiterführen kann, 
wird dringend nach Freiwilli-
gen gesucht, die das Team des 
SOLIDAR e.V. im HAUS IM 
PARK verstärken. 

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt und möchten Sie mehr 
über uns erfahren, dann besu-
chen Sie uns doch auf unserer 
Website  www.solidar-fsd.de 
oder nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf.
Machen SIE den ersten Schritt. 
Die nächsten Schritte machen 
wir GEMEINSAM.

 Klaus Böhmermann,  
Leitungsteam SOLIDAR e.V.

*  Auszüge aus dem Vorwort 
zum Buch »Ratgeber Demenz« 
von Jens Spahn, Bundesmini-
ster für Gesundheit 

WIR GEBEN … 
Menschen mit Demenz ein Zuhause  
und ihren Angehörigen ein gutes Gefühl.

WIR KÖNNEN …
das aus einer hohen Fachlichkeit und 
langjährigen Erfahrung heraus.

WIR TUN …
das wirklich gerne, einfühlsam und 
kompetent seit mehr als zehn Jahren.

DEMENZ BRAUCHT 
KOMPETENZ
UND NOCH VIELES MEHR

KONTAKT:
Paulina Endler
Pflegedienstleiterin 
Tel: (04 71) 800 18-13

Johann-Wichels-Weg 2
27574 Bremerhaven
Tel.: (04 71) 800 18-0
Fax: (04 71) 800 18-11
info@haus-im-park.net
www.haus-im-park.net 

WIR ALS VEREIN WOLLEN
mit Schulungen, Öffentlichkeitsarbeit und Projekten die 
Belange von Menschen mit Demenz in die Mitte unserer 
Gesellschaft holen.

WIR HEISSEN 
weitere Mitglieder herzlich 
willkommen.

Büro HAUS IM PARK · Johann-Wichels-Weg 2
27574 Bremerhaven · Telefon: 0471 - 800 18-14

Demenz geht uns alle an
Antworten auf dringende Fragen zum Umgang mit Demenz

zusammen leben  
in B re merh aven

demenz und wir5

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich mit seinen freiwilligen MitarbeiterInnen in der 
Pflegeeinrichtung »HAUS IM PARK – das Zuhause für Menschen mit Demenz« –, engagiert. 
Der Verein sucht zur Verstärkung des Teams weitere Freiwillige, die dazu beitragen möchten, 
die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner im »HAUS IM PARK« zu bereichern. 

Generell gilt, dass Freiwillige entsprechend ihrer Interessen und Fähigkeiten eingesetzt werden. Sie selbst 
haben es in der Hand, wie häufig und wie lange Sie sich einbringen. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte unserem Internetauftritt unter www.solidar-fsd.de. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-
Mail. Wir freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie ganz unverbindlich. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 0471/ 800 18- 0 (wir 
rufen zurück), per E-Mail unter fsd@haus-im-park.net 
oder schriftlich unter SOLIDAR e.V. im HAUS IM PARK, 
Johann-Wichels-Weg 2, 27574 Bremerhaven

Wir pflegen die Seele!



Der Brand am 4. Juli, bei 
dem die Kita Michaelis 
vollständig zerstört 

wurde, war ein großer Schock. 

Glücklicherweise konnte in-
zwischen geklärt werden, wo 
die 40 Kita-Kinder im Alter von 
drei bis sechs Jahren und die 

Erzieherinnen untergebracht 
werden können: Die Kita Lange 
Straße des Deutschen Roten 
Kreuzes ist seit dem 5. August 
ein zuverlässiges neues Zuhau-
se für sie.

In der Ferienzeit war die Un-
terbringung in der Kita Am 
Oberhamm die Übergangslö-
sung. Ein täglicher Bustrans-
fer ermöglichte die problem-
lose Anreise dorthin. »Ein 
Anruf genügte und Bremerha-
ven Bus organisierte noch am 
selben Tag die tägliche An- und 
Abreise der Kinder und Erzie-
herinnen«, berichtet Heike 
Weiss, pädagogische Leiterin 
der Kindertagesstätten des Kir-
chenkreises, dankbar.

Dass dann mit der DRK-Kita 
ein Ort gefunden werden 

konnte, an dem die Kita-Kin-
der für die nächsten zwei Jahre 
unterkommen können, ist auf 
die guten Kontakte der Ge-
schäftsführung des DRK-Kreis-
verbandes zum Kirchenkreis 
zurückzuführen. In der DRK-
Kita in der Langen Straße soll-
ten aufgrund des fehlenden 
Fachpersonals zwei Gruppen 
nicht gleich zu Beginn des 
neuen Kita-Jahres eröffnet 
werden, so dass Raum für die 
Michaelis-Kinder zur Verfü-
gung steht.

Besonders freuen alle Beteilig-
ten sich darüber, dass damit 
eine Lösung gefunden wurde, 
die sich in demselben Stadtteil 
befindet und somit für die Fa-
milien gut erreichbar ist. »Wir 
sind sehr froh, eine so gute Lö-
sung gefunden zu haben. Das 

schnelle Handeln spricht auch 
für das gute Miteinander der 
handelnden Akteure in der See-
stadt«, freut sich Dr. Claudia 
Schilling, Stadträtin und u. a. 
Dezernentin des Amtes für Ju-
gend, Familie und Frauen. 
Auch Robert Reichstein vom 
Jugendamt bedankt sich für 
die zielorientierte und positi-
ve Zusammenarbeit aller Be-
teiligten. »Gemeinsam mit den 
beiden freien Trägern und der 
Stadt wurde schnell und un-
kompliziert eine Lösung zum 
Wohl der Kinder gefunden«, so 
Reichstein. »Wir danken dem 
DRK Bremerhaven und den 
Verantwortlichen für die herz-
liche Aufnahme«, ergänzen 
Anja Kathmann, betriebswirt-
schaftliche Leitung für die 
Kitas im Kirchenkreis, und 
Heike Weiss.

Jetzt 
schnell 
bewerben!
Dein FSJ bei der 
Lebenshilfe

Selbstbestimmt. Besser. Leben.
Bremerhaven

Ansprechpartner: thorsten.struever@lebenshilfe-bremerhaven.de
Mehr unter www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Nach dem Brand der Kindertagesstätte Michaelis
DRK-Kita Lange Straße nimmt Jungen und Mädchen auf

(v.l.) Stadträtin Claudia Schilling, DRK-Kreisgeschäftsführerin Sigrun Deneke, Anja Kathmann 
(betriebswirtschaftliche Leitung der Kitas im Kirchenkreis), Heike Weiss (religionspädagogische 
Leitung der Kitas im Kirchenkreis) und Robert Reichstein (Jugendamt) freuen sich darüber, dass für 
die Unterbringung der Kita-Kinder eine gute Lösung gefunden werden konnte. Foto: Fangrath

 

27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel
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Der Rotary-Club Bremerhaven-
Wesermünde hat in der Kita 
der Christuskirche ein Hands-
on-Projekt durchgeführt. Dabei 
wurden der Mitarbeiterraum 
neu hergerichtet und Teile des 
Spielplatzes für die dringend 
notwendige Raseneinsaat vor-
bereitet. Hands-on bedeutet, 
dass die Rotarier selbst mit an-
gefasst und unter anderem 
sechs Kubikmeter Mutterbo-
den mit Schubkarren zum 
Spielplatz verbracht haben. Die 

Firma Sven Heise Bodenverle-
gungen hat den neuen Fußbo-
den gesponsert.

Unterstützung bekam der Club 
durch drei Studenten aus Tai-
wan, die im Rahmen eines Ro-
tary-Sommercamps zehn Tage 
in Bremerhaven zu Besuch 
sind. Ihnen und den Rotariern 
hat das Projekt riesigen Spaß 
gemacht. Und die Erzieherin-
nen freuen sich über die Ver-
schönerung ihrer Kita.

Unsere langjährige, sehr wert-
geschätzte Kita-Leiterin, Bri-
gitte Steinlein, hat am 1. Au-
gust ihren wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. 

»Liebe Brigitte, es fiel uns allen 
sehr schwer deinem Wunsch 
zu entsprechen und dich ohne 
eine große Abschiedsfeier 
gehen zu lassen. Aber genau 
wie in all den Jahren deiner Be-
rufstätigkeit sollten auch an 
deinem letzten Tag die Kinder 
im Mittelpunkt stehen. In Ge-
danken waren wir aber alle 
dabei und insgeheim haben wir 
gehofft, dass du unsere guten 
Wünsche für die Zukunft 
spürst. 

Im Namen der Mitarbeiterver-
tretung kam Frau Schmonsees 
gemeinsam mit Pastor Schefe, 
um  kleine Geschenke, Blu-
men, Glück- und Segenswün-
sche  und Kartengrüße des Kir-
chenkreises zu überbringen. 
Alles Dinge, die unseren Dank 
an deine immer hervorragen-
de Arbeit nur symbolisch an-
deuten können. Denn was du 
für all die Familien, Mitarbei-

tenden und Leitungskollegin-
nen, -kollegen und für mich 
mit Kopf, Hand und ganz viel 
Herz gemacht hast, ist unbe-

schreiblich. Wir danken dir 
sehr und wünschen dir nur das 
Beste.«

Herzlichst, Heike Weiss

Foto, von links: im Vordergrund Isla, Susan und Potter aus Tai-
wan, hinten die Rotarier Kristin Jewson, Hans Schmeck-Linde-
nau, Thomas Sander, Jörg Matzen, Walter Klemeyer, Susanne 
Wendorf- von Blumröder, Sven Heise, Ulla Rosenkranz-Klemeyer, 
Doris Heise und ganz links die Leiterin der Kita Marvina Finke

Rotary und Taiwan unterstützen 
Kita Christuskirche Abschied, Anfang und Neubeginn….

Jetzt Rabatte sichern!
Einlösung von max. 
4 Gutscheinen pro Einkauf
(Kopien werden nicht angenommen)

Gültig vom 20.09. – 21.11.2019

*Gilt nicht für Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
und Edeka-Markt Gayk

Gültig vom 20.09. – 21.11.2019

*Gilt nicht für Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
und Edeka-Markt Gayk

Gültig vom 20.09. – 21.11.2019

*Gilt nicht für Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
und Edeka-Markt Gayk

Gültig vom 20.09. – 21.11.2019

*Gilt nicht für Tabakwaren, Zeitschriften, 
Bücher, Pfand und Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
und Edeka-Markt Gayk

Aus den Kindertagesstätten7



8DAK erfüllt Weihnachtswünsche

Zum ersten Mal startet die 
Wunschzettelaktion in Zusam-
menarbeit mit den Familien-
zentren und dem ev.-luth. Kir-
chenkreis Bremerhaven.

»Wir möchten Kindern, die 
Weihnachten nur wenige oder 
keine Geschenke erhalten, 
einen Wunsch erfüllen«, er-
klärt Ulrike Weichert vom Fa-
milienzentrum Bürgermeis-
ter-Martin-Donandt-Platz Bre-
merhaven. Werden Sie Ge-
schenkpate und erfüllen Sie 
einem Kind seinen Weih-
nachtswunsch!

Kinderarmut gibt es auch in 
wohlhabenden Ländern. Jedes 

zwölfte Kind in Deutschland 
lebt unterhalb der Armuts-
grenze. »Wir freuen uns, dass 
wir zur Weihnachtszeit dazu 
beitragen können, einigen Kin-
dern ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern«, so Pastor Götz 
Weber von der Kreuzkirche 
Bremerhaven. Für 200 Kinder 
bis zwölf Jahren aus hilfebe-
dürftigen Familien werden Ge-
schenkpaten gesucht.

Der Ablauf der Aktion »Schnee-
flocke« ist einfach. Jedes Kind 
füllt einen Wunschzettel aus 
und gibt diesen bis zum 6. No-
vember bei seinem Familien-
zentrum vor Ort ab. Die Ge-
schenkpaten können den 

Wunschzettel im Servicezen-
trum der DAK-Gesundheit, 
Theodor-Heuss-Platz 3, in Bre-
merhaven ab dem 14. Novem-
ber 2019 abholen. Das Ge-
schenk im Wert von maximal 
30 Euro sollte verpackt bis zum 
6. Dezember 2019 wieder bei 
der DAK Gesundheit in Bre-
merhaven abgegeben werden. 
Die Bescherung der Kinder fin-
det am Freitag, 13. Dezember, 
um 16 Uhr in der Kreuzkirche 
statt.

Machen Sie ab 14. November 
2019 bei der DAK-Weihnachts-
aktion »Schneeflocke« mit – 
wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme.

Strahlende Kinderaugen zur Weihnachtszeit...
… das ist das Ziel der Aktion »Schneeflocke« der DAK-Gesundheit Bremerhaven

Wir sind immer an Ihrer Seite,
z.B. mit persönlicher Beratung 
zum Thema Pfl ege.

Erfahren Sie mehr über unsere Leistungen:

Tel.: 0471 483 890-0
Fax: 0471 483 890-71 10
E-Mail: service713600@dak.de

DAK-Gesundheit
Bremerhaven
Theodor-Heuss-Platz 3
27568 Bremerhaven www.dak.de/pfl ege 



Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

HERBSTLICHE ORGELMUSIKEN
III. Konzert: Stummfilmimprovisationen mit Prof. Wolfgang Seifen (Berlin)

zum Film »Das Cabinet des Dr. Caligari«

Am Sonntag, den 22. September können die Konzertbesucher sich um 19.00 Uhr sowohl klanglich als 
auch visuell überraschen lassen: Der expressionistische Stummfilm „Das Cabinet des Dr. Caligari“ 
von 1920 handelt von dem Wahrsager Cesare, der auf einem Jahrmarkt einer kleinen norddeutschen 
Stadt einen fürchterlichen Mord vorhersagt. Als dieser schließlich tatsächlich eintrifft, wird Dr. 

Caligari verdächtigt, hinter dem Mord zu stehen.... Wolf-
gang Seifen, bekannt für seine außergewöhnlichen, virtu-
osen Improvisationskünste und Professor für Improvisati-
on und Liturgisches Orgelspiel an der Universität der 
Künste in Berlin, wird sich an eine klangliche Interpretati-
on dieses Filmes wagen. Seifen war schon mehrfach zu 
Gast in Bremerhaven und begeisterte durch seine opulen-
te Stummfilmimprovisationskünste zum Film „Faust“, 
„Metropolis“ und „Nathan der Weise“. 2004 wurde Seifen 
zum Titularorganisten an der Kaiser-Wilhelm-Gedächt-
nis-Kirche in Berlin berufen und ist dort künstlerischer 
Leiter des Internationalen Orgelimprovisationsfestivals 
Berlin und der Orgelkonzertreihe Meisterkonzerte Berlin. 
Er hat mehrere Veröffentlichungen über Orgelimprovisa-
tion herausgegeben und zahlreiche Kompositionen für 
Chor, Orgel sowie Kammermusik geschrieben. Ferner 
zeichnet er sich aus durch etliche Rundfunk- und Fernseh-
produktionen und CD-Einspielungen mit virtuosen Orge-
limprovisation. Eintritt: € 6,– (5,–)

Der Bremerhavener Kammerchor wird in den Herbstferien 
eine Chorreise nach Bautzen, Görlitz und Herrnhut unterneh-
men. Wem die Reise dorthin zu weit ist, kann das Konzertpro-
gramm des Chores unter der Leitung von Kantorin Eva Schad 
auch in der Jakobi-Kirche in Bad Bederkesa oder in der Chri-
stuskirche Bremerhaven erleben. Zu Gehör kommen barocke 
und romantische Motetten sowie zwei Uraufführungen des 
Sängers Timothy Sharp (der in Bremerhaven mehrfach zu 
Gast war) und des Kantors Volker Nagel-Geißler. Die Konzerte 
sind Eintritt frei!

Chorkonzert A Cappella

Samstag, den 28. September, 17.00 Uhr
ev. St. Jakobi-Kirche Bad Bederkesa und
Sonntag, den 29. September, 18.00 Uhr

Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1
Motetten von Johann H. Schein, Albert Becker, 

Francis Poulenc, 
Timothy Sharp, Volker Nagel-Geißler u.a.

ORGELREISE PER BUS 
JENSEITS DER WESER

Sonntag, den 22. September, 10.30 Uhr 
bis ca. 21.00 Uhr

10.30 Uhr: ab Parkplatz Frühlingsstr. hinter dem Hbf.
Ab 11.45 Uhr: Orgelvorführung in Langwarden, Wiefelstede 

und in Dedesdorf
Anmeldung bis 21. September bei: Kreiskantorin Eva Schad, 

Wilhelm-Brandes-Straße 2, 27570 Bremerhaven 
Tel: 0471-200290, e-mail: kreiskantorin@gmx.de

Teilnahmegebühr (im Bus zu bezahlen): € 30,–
Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Orgelvorstellungen, das 
Konzert in der Christuskirche und die Busfahrt; das Mittag-

essen ist vor Ort selbst zu bezahlen.

Am Sonntag, den 24. Novem-
ber gestaltet das Bremerhave-
ner Kammerorchester unter 
der Leitung von Kreiskantorin 
Eva Schad wieder ein eigenes 
Orchesterkonzert um 17 Uhr in 
der Christuskirche, Bremerha-
ven, Schillerstr. 1. Im Mittel-
punkt des Konzertprogrammes 
stehen die Downland-Suite von 
John Ireland sowie die »Sym-

phonie Concertante für Violi-
ne, Viola und Streichorchester« 
von Charles Stamitz. Als Solis-
ten zu hören sind Vater und 
Sohn Vasilly und Anton Rus-
nak. Vasilly Rusnak, bekannt 
in Bremerhaven und im Um-
land, ist seit Gründung des Or-
chesters der Konzertmeister 
des Streicherensembles. Der 
Eintritt beträgt Euro 8,– (7,–). 

Orchesterkonzert mit dem 
Bremerhavener Kammerorchester

Sonntag, den 10. November, 19.30 Uhr, Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

Charles Villiers Stanford: Requiem 
Franz Liszt: Psalm 13

Chorkonzert mit der Evangelischen Stadtkantorei Bremerhaven

Sopran: Sibylle Fischer, Alt: Verena Tönjes, Tenor: Paul McNamara, Bass: Timothy Sharp
Mitglieder des Philharmonischen Orchesters Bremerhaven; Leitung: Eva Schad

Eintritt: € 20,– (18,–), 18,– (16,–), 10,– (8,–), 5,– (sichtbeh.)
Vorverkauf ab 5. Oktober: Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, Tel. 0471-321 45),

Ticket-Shop der NZ (Obere Bürger 48), Tourist-Infos Hafeninsel und Schaufenster Fischereihafen
Tickettelefon: 0471-809 36 100 und 0471-809 36 124

Charles Villiers Stanford (1852–1924) ist heute in Deutschland hauptsächlich als Lehrer etwa von 
Ralph Vaughan Williams, Frank Bridge, Gordon Jacob und vielen anderen bedeutenden britischen 
Komponisten bekannt. Als Komponisten kennt man Stanford, den irischen Protestanten, in Großbri-
tannien vor allem durch seine Vokalkompositionen. Von seinen mehr als dreißig Werken für Chor und 
Orchester gehört nur ein kleiner Teil zur geistlichen Musik. 
Anlass der Komposition des Requiems war der Tod des Malers Lord Frederic Leighton, der zu den 
beliebtesten und renommiertesten Künstlern des spätviktorianischen Zeitalters gehörte. 

Abgesehen von der persönlichen Freundschaft bestand auch eine große Ähnlichkeit in den künstle-
rischen Idealen Stanfords und Leightons. Für beide war „Schönheit Wahrheit, Wahrheit Schönheit, 
und die reichhaltigen, detaillierten, von den Klassikern inspirierten Ölgemälde Leightons finden ihre 
Parallele bei Stanford nicht in kompliziertem Kontrapunkt oder instrumentatorischen Extravagan-
zen, sondern in einem ausgewogenen, klassischen Konzept mit elegantem, klangschönem, gleichzei-
tig typisch britischem Chorsatz und symphonischen Orchesterstil. Ein an seinen Erfahrungen als 
Opernkomponist geschultes dramatisches Gespür wird auf das Glücklichste bereichert und abge-
rundet durch liedhafte Einfachheit und symphonischen Atem. Seine Uraufführung erlebte das 
Requiem auf dem Musikfest in Birmingham am 6. Oktober 1897 unter der Leitung des Komponisten. 

Kirche und Musik9



10Deutsche Seemannsmission

LOGBUCH
a Am Sonntag, 6. Oktober, um 10 Uhr feiern wir unseren 

»Sonntag der Seefahrt« als Fest- und Dankgottesdienst 
zur Wiedereröffnung des Welcome-Clubs in der Mar-
tinskirche zu Schiffdorf. Im Anschluss daran geht es 
mit dem Hafenbus zum Eröffnungsempfang in den 
Welcome-Club. Alle sind dazu sehr herzlich eingeladen. 

a Unser aktueller »Bericht aus der Arbeit 2019« liegt 
sowohl im Seemannshotel als auch im Seemannsclub 
»Welcome« aus.  Das 16-seitige Heft bietet einen infor-
mativen Einblick in die tägliche Arbeit der Seemanns-
mission. 

a Mitsingen heißt es wieder am Dienstag, 6. Dezember, 
im Seemannshotel: Unter der musikalischen Leitung 
von Simon Bellett werden internationale Weihnachtslie-
der gespielt. Auf einem kleinen Weihnachtsmarkt haben 
die Besucher Gelegenheit, ausgiebig zu stöbern. Bevor 
es gegen 19 Uhr nach Hause geht, steht besonders zur 
Freude der kleinen Besucher ein Nikolaus-Besuch auf 
dem Programm. Einlass: 16 Uhr/Beginn: 17 Uhr. 

a Die kalte Jahreszeit rückt näher, aber nicht alle Seeleu-
te sind auf frostige Temperaturen vorbereitet. Wenn Sie 
gut erhaltene Mützen, Schals oder Handschuhe haben, 
geben wir sie gern weiter. Einfach im Seemannshotel 
von 7-23h oder Welcome-Club von 15-22h abgeben.

Anfang Juli hatte Jost Kikker 
seinen letzten Arbeitstag im 
Seemannsclub »Welcome«. 
Zwölf Monate hat der 19-Jäh-
rige dort ein Freiwiliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) absolviert. Ein 
bisschen Wehmut ist schon 
dabei, sich von allen zu verab-
schieden. Sein Fazit nach 365 
Tagen bei der Seemannsmissi-
on: »Es war ein tolles Jahr.«

Nach dem Abi wusste Kikker 
nicht so recht, was er machen 
wollte. Seine Mutter schlug ein 
FSJ bei der Seemannsmission 
vor. Nach einer kurzen Hospi-
tation stand sein Entschluss 
fest: »Ich bin dabei.« Im See-
mannsclub »Welcome« fühlte 
der 19-Jährige sich sofort wohl.  
»Wenn ich hier reinkomme, 
bin ich gleich ganz entspannt«. 
Die friedliche Atmosphäre und 
das nette Mitarbeiterteam hat-
ten es dem jungen Mann an-
getan.

Seine Aufgaben waren vielfäl-
tig: Schiffsbesuche, Clubdienst, 

Einkäufe, Abholungen mit dem 
missionseigenen Bus, um nur 
einige zu nennen. Der Hafen 

hat ihm besonders imponiert. 
An seinem ersten Schiffsbesuch 
kann Kikker sich noch gut erin-
nern. »Der weitläufige Hafen, 
die riesigen Schiffe, ich war 
total überwältigt.« 

Die Seeleute würden ein ganz 
anderes Leben führen, fasst er 
seine Eindrücke zusammen. 
Teilweise neun Monate unter-
wegs, lange Schichten, auf engs-
tem Raum mit Kollegen aus vie-
len verschiedenen Ländern, das 
sei sicherlich kein einfaches 
Leben. »Umso mehr genießen 
sie die freundliche, ruhige At-
mosphäre im  »Welcome.« 

»Bei der Seemannsmission ist 
es möglich, morgens mit Phil-
ippinos Karten zu spielen, mit-
tags mit Chinesen zu essen und 
abends mit Seeleuten aus 
Samoa Billard zu spielen«, sagt 
Kikker und lacht. »Ich habe 
meinen Entschluss, ein FSJ bei 
der Seemannsmission Bremer-
haven zu absolvieren, keine Se-
kunde bereut.«

»Es war ein tolles Jahr«

Time to say goodbye

Time to say hello

Jost Kikker absolvierte ein FSJ bei der Seemannsmission

Zwölf Monate hat Jost Kikker 
als FSJler bei der Seemanns-
mission Bremerhaven gearbei-
tet. Sein Fazit: »Es war ein tol-
les Jahr.« 

Der Freiwilligenjahrgang 2018/2019 der DSM Bremerhaven 
sagt »Goodbye«

Ein Jahr ist schnell vergangen: 
Am 21. Juni gab es eine Ab-
schiedsparty für unsere FSJler 
im Seemannsclub »Welcome«. 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge haben sie uns 
jetzt verlassen, um zu studieren 
oder eine Berufsausbildung zu 
beginnen. »Wir haben viel ge-
lernt, Verantwortung übernom-
men, sind offener geworden«, 

sind sich alle einig. »Und unse-
re Englischkenntnisse haben 
sich dabei auch noch erheblich 
verbessert«. Wir wünschen Nick-
las, Jost, Linus, Asa, Lara (v.l.) 
und Timo (vorne) für die Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg. 
Demnächst beginnen wieder 
acht junge Leute ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr bei der See-
mannsmission in Bremerhaven. 

(Die neuen Freiwilligen des Jahrgangs 2019/2020: Alina, Jessica, Nele, Justus, Lukas, Phil, Sven, 
Sheshikant)



Zurzeit wird der Seemannsclub 
»Welcome« modernisiert. Ein 
Zelt im Außenbereich des Clubs 

sorgt während der Umbauarbei-
ten dafür, dass die Seeleute sich 
weiterhin wohlfühlen, Geträn-

ke und SIM-Karten kaufen kön-
nen. Sowohl die große, gemüt-
liche Terrasse als auch das Sport-
feld stehen ebenfalls zur Verfü-
gung. Herr Grossmann von der 
Fa. Beese Objekteinrichtungen 
in Verden ist zuversichtlich, dass 
die umfangreichen Arbeiten 
Ende September abgeschlossen 
sind. 

»Wir freuen uns sehr darüber, 
dass wir unsere rund 30.000 See-
leute, die jährlich bei uns zu 
Gast sind, ab Oktober in voll-
kommen neuen Räumen begrü-
ßen können«, sagt Seemann-
spastor Andreas Latz. Clublei-
tung Antje Zeller und Thomas 
Reinold sind schon sehr ge-
spannt auf das Ergebnis und 
freuen sich mit dem gesamten 
Team auf die Eröffnungsfeier-
lichkeiten. 

aus einer Hand:
• Hotel- und Appartementeinrichtung
• Restaurant, Sonderanfertigung
• Beleuchtung mit Installationsplanung
• Fensterdekoration und Bodenbelag

Tel.: 04231 7055
27283 Verden
info@beese-objekteinrichtung.de
www.beese-objekteinrichtung.de

Ansprechen Planen Umsetzen

Deutsche Seemannsmission11

Vom 12.-14. Juli ist Seemann-
spastor Andreas Latz zur Part-
nerstation nach London-Tilbu-
ry gefahren, um an der Woche 
zur Aufmerksamkeit für die See-
fahrer teilzunehmen. Der Hafen 
direkt an der Themse gelegen, 
hat eine traditionsreiche auf die 
Römer zurückgehende Ge-
schichte, doch ist er viel kleiner 
als die Überseehäfen in Bremer-
haven. Jedes Jahr werden in Zu-
sammenarbeit mit den Kirchen 
und den ökumenisch vereinten 
Seemannsstationen in einem 
vorher festgesetzten Zeitraum 
die  Seefahrenden in den Mit-
telpunkt gerückt. So partizipier-
ten auch die Ehrenamtlichen 
der Deutschen Seemannsmissi-

on Bremerhaven in Schrift und 
Bild in einer eigens dafür herge-
stellten Ausstellung. Der Aus-
tausch mit Seeleuten und Gast-
gebern beim Barbecue fiel in-
tensiv und anregend aus. Am 
Sonntag wurde in den Gottes-
diensten in der Region dieser 
Aufmerksamkeitswoche ge-
dacht, so auch in der Methodis-
tenkirche in Grays, wo Andreas 

Latz zusammen mit Seemanns-
diakon Mark Möller die Predigt 
hielt. Bei einem Bordbesuch in 
London traf Pfarrer Latz einen 
phillippinischen Seemann mit 
Spitznamen Pope, den er drei 
Tage später im Welcome-Club 
an der Nordschleuse erneut 
herzlich begrüßen konnte. Die 
Seefahrerfamilie trifft sich über-
all auf der Welt immer wieder. 

Seemannsclub wird modernisiert
Die Geschäftspartner auf dieser Seite gratulieren!

Seafarers awareness week in London



Regelmäßige Veranstaltungen für alle im Norden
in Johannes in Markus in Lukas

SONNTAG
Gottesdienst: s. Mitte vom Heft Gottesdienst: s. Mitte vom Heft Brüdergemeinde, 14 Uhr

(Hr. Schmunk  28120)
Trauercafé, 14.30 Uhr, 6. Okt., 3. Nov.

MONTAG
Unsere Kirche ist geöffnet
Mo.-Fr., 10-18 Uhr

Gesprächskreis der Frauen 
Gesprächskreis der Frauen,  
4. November um 19.00 Uhr   
(B. Hartmann,  63485)
Chor GoSpirit, um 20 Uhr  
(V. Nagel-Geißler,  804958)
Unsere Kirche ist geöffnet -
Mo.-Fr. 9-12 Uhr

Bastelgruppe um 15 Uhr
(M. Kellermann  9022332)
Brüdergemeinde um 18 Uhr
(Hr. Schmunk  28120) 
Chor »GoSpirit« um 20 Uhr in 
der Markusgemeinde (Herr 
Nagel-Geißler,  803958)

DIENSTAG
Literaturkreis: 19.30 Uhr 
24. Sept., 22. Okt., 26. Nov., 
(R. Hantschel  9812569)

»Kochen-Klönen-Kennenlernen«
um 10 Uhr, für Senioren, 08. u. 22. 
Oktober, 05. u. 19. November (I. Stef-
fens,  63637) 
Albert-Schweitzer-Kreis um 19 Uhr 
08. Oktober, 12. November  
(M. Margaritis,  60458 + W. Strü-
ver,  60097) 

SFL – Seniorengymnastik
9.45 Uhr (Frau Grochowski,  
. 04743-277976) 
Brüdergemeinde um 13 Uhr
(Hr. Schmunk  28120)  
Spielenachmittag um 15 Uhr  
17. September, 01. Oktober, 15. 
Oktober, 29. Oktober, 12. Novem-
ber (Frau Legler und Frau Grimm)
Freundeskreis um 18.30 Uhr,  
(Fr. Tolle  87704)
Bibelworkshop 19 Uhr, 4. Sept. 
(Pastor A. Wilken)

MITTWOCH
Bibelgesprächskreis: 20 Uhr
25. Sep., 23. Okt., 13.+27. Nov. (P. 
Ritter  801087/H. Purwin  
 84088)
Kirche im Gespräch: 2. Okt., 6. Nov.  
(W. u. R. Krause  62574)
Strickgruppe: 16 Uhr, 25. Sept., 
9.+23. Okt., 6.+20. Nov.  
(M. Sommer  88442)
Promiseland: 16-18 Uhr
Jeden Mittwoch für »Bibelent-
decker« ab 6 Jahren!
(D. Hartmann,  98217914)

Besuchsdienstkreis um 15 Uhr
02. Oktober, 06. November

Cafeteria, 15 Uhr (Frau Büssen-
schütt,  67406)
Begegnungscafé für Geflüchtete 
und Gebürtige, 11-15 Uhr

DONNERSTAG
Frauenkreis: 15 Uhr
10. Okt., 14. Nov. (R. Purwin  
 84088)
Männerkreis: 19.30 Uhr
10. Okt., 14. Nov.
(H. Purwin  84088)
Chöre:
Eltern-Kind-Singen (1 ½ -5 J.) 
15:15 – 15:45 Uhr
Kinderchor (5-9 J.), 16.30-17.10 Uhr
Jugendchor (9-13 J.), 17.15-18 Uhr
Kantorei Nord, 19.30 Uhr, (alle 
Chöre: V. Nagel-Geißler  
 803958)

Skatrunde um 19 Uhr, 26. Sep-
tember, 10., 24. Oktober,  
07., 21. November  (G. Lewin,  
 61324)

Bingo, 15 Uhr am 10. Oktober, 
14. November (Frau Mertineit u. 
Frau Legler) 
Brüdergemeinde, 18 Uhr  
(Herr Schmunk,  28120)

FREITAG
Therapeutischer Tanz um 15 Uhr 
(M. Wierzbowski,  64596) 
CineMarkus um 20 Uhr
11. Oktober, Broken Silence
8. Nov., Birnenkuchen mit Lavendel    

16 Uhr DRK Blutspende am  
2. September

SAMSTAG
Brüdergemeinde um 14 Uhr
(Hr. Schmunk  28120)
Trauercafé 14.30 Uhr,  7.Juli, 04. 
Aug., 1. Sept.

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Schönes Zuhause!
Freuen Sie sich auf 4 Wände zum Wohlfühlen!

Für jeden das 
passende
Zuhause!

Schön. Gut. Wohnen.
Barkhausenstr. 22, 27568 Bremerhaven
www.staewog.de | 0471/9451-0

www.elektro-heinen.de  ·  Telefon 0471-30 97 71- 0

Heinen_2SP50.pdf   1   09.03.12   19:34

� 0471 984660
www.hadeler-bestattungen.de

Seebestattung???
                            Wir machen das!!!
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Sie erreichen uns:

Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese und Petra Jürgens, 
Louise-Schroeder-Straße 1,
 6 18 88 · Fax 6 99 95 80
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9 bis 11.30 Uhr, 
Di. + Mi. 15 bis 17 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro),  98217914, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
t 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannesmäu-
se«, Vor dem Grabensmoor 4 a,  
 8 50 30
Markuskirchengemeinde:
Vakanzvertretung hat Pastor 
Hans-Carl Schlüter,  
 0160/5578805
www.markuskirchengemeinde-
bremerhaven.de
Lukaskirchengemeinde:
Pastor Alexander Wilken,
 6 20 87, Küsterin Simone 
Stalder,  60689
www.lukaskirche-bremerhaven.
de

SPENDENKONTODER JOHANNESKIRCHE
Weser-Elbe Sparkasse(BIC: BRLADE21BRS)

IBAN: DE31 2925 0000 0001 9446 30

Tel. 0471 8 12 00 - www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

AUS DER JOHANNESKIRCHE

Auf Kurs wird zum größten Teil 
durch bezahlte Austräger aus-
getragen. Gegen ein kleines 
Entgeld verteilen sie zum Teil 
große Mengen von unseren 
Journalen in alle Haushalte. 
Über fünfzig Menschen tragen 
aber in unserer Nordregion eh-
renamtlich »Auf Kurs« aus und 
noch in zwei weiteren Gemein-
den. Das ist uns eine große 
Hilfe, viele machen dies schon 
Jahrelang oder gar Jahrzehn-

telang. Nun haben in der letz-
ten Zeit mehrere Austräger 
aufgehört. Wir suchen darum 
Menschen, die Lust haben, uns 
zu helfen, in dem Sie bei sich 
oder in ihrer Nähe unsere Kir-
chenzeitung austragen: Wir su-
chen dringend für Allensteiner 
Str. (kleiner als 54) und Tan-
nenbergstraße, Kransburger 
Str., Langener Landstr. – von 
Eisenbahnbrücke bis Pferde-
bade, Otto-Oellerich bis Fritz-

Thienst-Weg, Wurster Str., 
Timmermannallee und Nach-
barstraßen, Auf der Tötje/
Adolf-Butenandt-Str./Dr. 
Franz-Mertens-Str., Am Tan-
nenkamp. 

Wenn Sie Lust haben fünfmal 
im Jahr unser Journal zu ihren 
Nachbarn zu bringen, dann 
melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro oder bei Pastor 
Ritter.

Wir suchen Austräger für »Auf Kurs«

Lebendiger 
Adventskalender
Ab dem 1. Dezember findet er-
neut unser Adventskalender 
statt. Nun starten wir wieder die 
Suche nach Gastgeberinnen und 
Gastgebern, die uns an einem der 
Abende um 18 Uhr mit Keksen, 
Tee und Geschichten vor ihren 
Häusern willkommen heißen. 
Noch sind viele Termine offen. 
Wer mitmachen möchte, melde 
sich bitte bei Pastor Ritter.

OFFENE KIRCHE NORD

Frühstück Nord
Das nächste Frühstück »Offe-
ne Kirche Nord« findet am 24. 
Oktober 2019 ab 09.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Lukaskir-
che statt. Frau Loos vom DRK 
Pflege und Wohnen (Waldvier-

tel) wird über eine Tagespfle-
geeinrichtung sprechen.

Das Frühstück kostet 3,- Euro. 
Um Anmeldung im Gemein-
debüro ( 61888) bis zum 22. 
Oktober wird gebeten.

Gemeindefahrt mit der Bahn 
nach Bremen zu einem Besuch 
im Bremer Dom mit Domfüh-
rung, Abends besuch der Tho-
masmesse in der Kirche »Unser 
Lieben Frauen«.
Zwei spannende Punkte, die 
reichhaltige Geschichte und 
Architektur des Doms auf der 
einen und die Thomasmesse 
auf der anderen. Die Thomas-

messe (der Name kommt vom 
zweifelnden Jünger Thomas) 
soll fragende Christen, im 
Glauben zweifelnde, frustrier-
te Kirchgänger, Gottesdienst-
muffel ansprechen. Sie ist ge-
prägt durch neue Lieder, eige-
ne und neue Gedanken, an-
sprechende Verkündigung, 
Abendmahl zum Anfassen und 
gibt Gelegenheit zum Beobach-

ten, Einfühlen, langsamen An-
nähern, Mitmachen.

Abfahrt Bremerhaven-Lehe: 
12:23 Uhr, Abfahrt in Bremen 
gegen 19.30 Uhr. Anmeldung 
bis zum 30. September 2019
Im Gemeindebüro Nord. Kos-
ten f. Bahnticket/Dombesich-
tigung ca. 15,00 Euro, bitte bei 
der Anmeldung bezahlen.

Ausflug am 27. Oktober 2019 

Vortrag Pateientenverfügung
Am Samstag, den 28.9. lädt die 
SGA in das Gemeindehaus der Jo-
hanneskirche zu einem Vortrag 
über Patientenverfügung. Refe-
rentin ist die Notarin und Rechts-
anwältin Friederike Wisch.
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Ihr Fachgeschäft für Vitamine

CappelerNiederstrich 1
Wurster Nordseeküste 
Telefon: 04741/1317
olendiek@eww.de
Mo. - Do.: 8.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Elbe-Weser Werkstätten gGmbH · Mecklenburger Weg 42 · Bremerhaven

Frische-Service für die Gastronomie  
Hofladen · CAP-Märkte in Wremen 
und Bremerhaven · Wochenmärkte 
in Cuxhaven und in Bad Bederkesa

Grüne Kiste –

Frische frei Haus!

Obst + Gemüse aus der Region.

Gesund und umweltbewusst.
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Selbsthilfegruppe f. Alkoholge-
fährdete: Jeden Dienstag um 
19.30 Uhr 
Pfadfindergruppen: Auf dem 
Pfadfindergelände neben dem 
Pfefferkorn; Mo., 18-19 Uhr: 

Jugendliche ab 15 J.  
Im Pfadikeller im Gemeinde-
haus, Di. 18-19 Uhr,  
Kinder von 8-14 J.; Do., 18.30-
19.30 Uhr, Kinder von 8-14 J.  
(R. Manning, 016093111147)

Gäste im Gemeindehaus Johannes:



Termine der Ev. Jugend Nord

Manchmal scheint die Zeit still 
zu stehen und dann rennt sie 
uns davon, zerinnt uns zwi-
schen den Fingern oder will 
einfach nicht vergehen.
ZEIT beschäftigt uns. Wie 
gehen wir mit unserer Zeit um 

und welche Zeit schenkt uns 
Gott? Dies wollen wir in einem 
Kim-Gottesdienst bedenken, 
uns darüber austauschen, mit-
einander feiern. Schön, wenn 
Sie kommen, damit wir dies 
alles gemeinsam tun können.

Tic tac, tic, tac KU4 - Konfirmandenunterricht 
schon mit 9 (oder 10) Jahren!

Jugendtreff 
Der Jugendtreff ist alle zwei 
Wochen dienstags (in den ge-
raden Wochen) um 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Johan-
neskirche. Eingeladen sind Ju-
gendliche ab 14 Jahren.

Jugendkonvent Nord
Der Jugendkonvent Nord (JKN) 
trifft sich alle zwei Wochen 
dienstags (in den ungeraden 
Wochen) um 18.30 Uhr im Ge-

meindehaus Johannes, im 
Wechsel mit der Jugendgrup-
pe.

Bibelentdecker
Für „Bibelentdecker“ ab 6 Jah-
ren ist mittwochs von 16.00-
18.00 Uhr das Gemeindehaus 
Johannes reserviert. Es geht 
um Spiel, Spaß und Spannung 
mit jeweils einer biblischen 
Geschichte oder einem kirch-
lichen Fest. Wir werden ge-
meinsam spielen, kreativ sein, 
backen, kochen, essen, Filme 
gucken, Andacht feiern und 
vieles mehr, lasst euch über-
raschen.

Kinderbibelwoche 16. bis 20. 
Oktober 2019
In den letzten Tagen der 
Herbstferien laden wir alle Kin-

der ganz herzlich zur Kinder-
bibelwoche ein. An jedem Tag 
steht eine biblische Geschich-
te im Vordergrund. Mit Erzäh-
lungen, Spielen, Rätseln, Bas-
telarbeiten und vielen Lieder 
werden wir miteinander viel 
Freude haben. Die Teamer, Di-
akonin Hartmann und Pastor 
Ritter freuen sich auf Euch!

Wir treffen uns von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 14-18 
Uhr, Samstag von 9-13 Uhr im 
Gemeindehaus der Johannes-
kirche (Vor dem Grabensmoor 
4). Die KiBiWo endet mit einem 
Familiengottesdienst am 
Sonntag um 10 Uhr. Die An-
meldung ist möglich im Ge-
meindebüro-Nord. Bitte 1,- 
Euro pro Tag für Material und 
Verpflegung mitbringen.

Nach den Sommerferien hat 
wieder der Konfirmandenun-
terricht in unseren Nordge-
meinden Lukas, Markus und 
Johannes begonnen. Wir fan-
gen mit den Neunjährigen an 
(i.d.R. 4. Klasse), aber auch Äl-
tere sind willkommen. An-
schließend haben die Kinder 
zwei oder drei Jahre Pause. In 
dieser Zeit werden sie zu den 
Veranstaltungen für Kinder in 

unserer Nordregion eingela-
den. Als Hauptkonfirmanden 
kehren sie dann mit 13 Jahren 
(8. Klasse) zurück. Der Unter-
richt findet am Wochenende 
statt, in der Regel einmal im 
Monat, samstags von 9 bis 15 
Uhr oder sonntags von 11 bis 
17 Uhr. Hat Ihr Kind noch Lust 
mitzumachen? Wir haben zwar 
schon angefangen, aber man 
kann noch leicht einsteigen! 

Wenn die jungen Leute schon 
in der 7. Klasse sind, bieten wir 
auch einen Kompaktkurs an, 
der in den Otserferien in Polen 
stattfindet, danach darf man 
auch in das Hauptkonfirman-
denjahr einsteigen.
Wenn Sie Ihre Kinder noch an-
melden möchten oder noch 
Fragen haben, dann wenden 
Sie sich gerne an unser Ge-
meindebüro Nord. 

Die lutherischen und reformier-
ten Gemeinden aus Lehe und  
Nord laden zum Reformations-
tag alle Christinnen, Judinnen 
und Muslima ein, gemeinsam 

mit ihren Männern in und um 
die Johanneskirche ein gemein-
sames fest zu feiern. Wie be-
reits im letzten Jahr wollen wir 
an diesem Fest zeigen, was uns 

verbindet und dass unser Glau-
be uns zum Frieden führt. 

Wir wollen ein Zeichen setzen 
gegen Ausgrenzung und Hass.

15.17 Uhr: .  .  .  . Andacht zum Beginn.
Ab 15.30 Uhr:.  . Spiele für Kinder im Gemeindehaus zu Kooperation, Frieden und Integration, Aktionen, 

Kreatives und Gespräche für Erwachsene
Ab 17.30 Uhr:.  . Viele Essensangebote, aus chrsitlicher, muslimischer und jüdischer Tradition. Das Essen 

ist gratis (propter Christum), Spenden werden aber nicht direkt abgelehnt
19.00 Uhr: .  .  .  . Gottesdienst in der Kirche mit alten und neuen Liedern
20.19 Uhr: .  .  .  . Lichterkette mit einem Lied aus 502 Kehlen
Liedzettel sind vorhanden!

502 Jahre Reformation am 31. Oktober 2019

Fest der Freiheit
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Erleben Sie Ihr blaues 
Druck-Wunder!

www.druckzentrum-nordsee.de

VHS Kataloge
Kundenzeitschriften
Anzeigenblätter
Semi-Commercials
u.v.m.

Fon (0 47 43) 95 86 94
www.exil-design.de



Chorkonzert mit GoSpirit
Am Sonntag 22.9. findet in der 
Johanneskirche um 18 Uhr ein 
Konzert mit dem Chor GoSpirit 
zum Thema »Liebe« statt: »All 
you need is love – das Hohelied 
der Liebe«. Klassiker der Pop-
Geschichte werden kombiniert 
mit geistlichen und weltlichen 
Texten (Susanne Schwan). Die 
Leitung hat Volker Nagel-Geiß-
ler; der Eintritt ist frei.

musikalische Abend-
Gottesdienste in der 
Johanneskirche
Am 6.10. und 3.11. lädt die Jo-
hannesgemeinde wieder zu 
Abend-Gottesdiensten mit vor-
angehender »Musik zum An-
kommen« ein (ab 17.30 Uhr). Am 
6.10. spielen Horst Göhlig und 
Klaus Hantschel (Orgel + Trom-
pete), am 3.11. das Flötenensem-
ble Octoplus (Ltg. Iris Höfling).

Schulkonzert 
»Classic meets Pop/Rock«
Am Freitag, 8. November, 
kommt es in der Lukaskirche um 
18 Uhr zu einem »Cross over«: 
Orgel und Vokalmusik trifft 
Bandmusik. Beteiligt sind Mit-
wirkende aus Leherheider Schu-
len, das Vokalensemble Canta-
mus und Volker Nagel-Geißler 
(Orgel). Der Eintritt ist frei.

Konzert für Flöte 
und Gitarre in Johannes
Das »Duo Acoustic Colours« 
tritt am Samstag, 16. Novem-
ber um 17 h in der Johanneskir-
che auf. Es musizieren Elsa 
Ruiba (Querflöte) und Stephan 
Griefingholt (Gitarre). Das Duo 
spannt mit seinem Programm 
Feuerwerk der Klänge einen 
großen musikalischen Bogen: 
ob Klassik, Blues, Swing oder 
Südamerikansiches, die Künst-
ler begeistern mit Ihrer Vielfalt 
immer wieder die Zuhörer. Be-
sonders bei den bluesigeren 
Nummern zeigen sich zwei 
spannende Persönlichkeiten im 
Dialog. Griefingholt verleugnet 
nicht, wie gut er das Fingerpi-
cking beherrscht, aber auch 
klassische Einflüsse werden 
hörbar. Ihre Bearbeitungen von 
bekannten Kirchenliedern 
geben den Titeln eine neue Ak-
tualität. Der Eintritt ist frei.

Weihnachtskonzert 
der Nordgemeinden
Ausnahmsweise an einem 
Dienstag, am 17. Dezember fin-
det um 19 Uhr in der Johannes-
kirche das Weihnachtskonzert 
der Nordgemeinden statt. Es 
wird von der Kantorei Nord, 5 
Solisten und einem besonderen 
Instrumentalensemble gestal-
tet: neben Streichern und Orgel 
sind diesmal auch Harfe und 
das eigene Harmonium im Ein-
satz. Zur Aufführung kommt 
u.a. das Weihnachtsoratorium 
von Camille Saint-Saëns,
ein wunderbares romantisches 
Werk, das die Weihnachtsge-
schichte in lateinischer Spra-
che erzählt. Für diese Auffüh-
rung hat Volker Nagel-Geißler 

noch bekannte Weihnachtslie-
der eingefügt, die von allen 
mitgesungen werden können. 
Der Eintritt ist frei.

Vielen Dank für alle Spenden 
für die Kirchenmusik
Die Arbeit unseres Kirchenmu-
sikers Volker Nagel-Geißler ist 
ein großer Schatz in unseren 
Gemeinden. Darum haben wir 
uns sehr über die vielen Spen-
den gefreut, die bei dem Spen-
denkonzert im Juni und seit-
her beim Verein und in den Ge-
meinden eingegangen sind. 
Über zehntausend Euro kamen 
zusammen, auch dank einer 
großen Einzelspende. Außer-
dem haben sich weitere Men-
schen gemeldet, die den Ver-
ein mit monatlichen oder jähr-
lichen Spenden unterstützen.
Hoffentlich erfreuen sich nun 
alle, die gespendet haben, auch 
an den schönen Früchten un-
serer Kirchenmusik.
Wir danken Ihnen allen im 
Namen unserer Gemeinden 
und im Namen des »Vereins 
zur Förderung der Kirchenmu-
sik in den ev.-luth. Nordge-
meinden Bremerhavens e.V.« 
von ganzem Herzen für Ihre 
Unterstützung und Ihre Ver-
bundenheit mit unserer Kir-
chenmusik und wünsche Ihnen 
und Ihren Lieben Gottes Segen!

Verein zur Förderung 
der Kirchenmusik in den 
ev.-luth. Nordgemeinden 
Bremerhavens e.V.
Vor dem Grabensmoor 6b, 
27578 Bremerhaven
Telefon: via Gemeindebüro 
Nord (Tel. 61888)
IBAN: DE34 2925 0000 0002 
8101 07

KIRCHENMUSIK NORD

Rübeling Dental-Labor
Langener Landstraße 173
27580 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 984 87-0
info@ruebeling.de · www.ruebeling.de

 Wir fertigen Ihren Zahnersatz 
ausschließlich vor Ort

 Wir kooperieren mit den 
führenden deutschen Universitäten

 Wir schaffen Arbeitsplätze 
hier in Bremerhaven

Qualitäts-Zahnersatz 
made in Bremerhaven

Am Freitag, den 22. November, 
um 18 Uhr lädt das Netzwerk 
Flüchtlinge gemeinsam mit 
der Flüchtlingshilfe Nord in die 
Johanneskirche zu einem 
Abend mit Flüchtlingen aus 
Afghanistan ein. Nach einem 

Vortrag über die gegenwärti-
ge Lage in Afghanistan, vor 
allem mit Blick auf die Situa-
tion der Frauen und Mädchen, 
werden wir in Kleingruppen 
mit Geflüchteten aus Afgha-
nistan ins Gespräch kommen. 

Es soll darum gehen, zu hören, 
was Ihnen in den dreieinhalb 
Jahren passiert ist, wo sie vor-
angekommen sind, was sie ver-
missen und was sie gewonnen 
haben bei uns.

Aus Afghanistan nach Deutschland
Ein Abend zwischen Hoffnung, Sehnsucht und Ankommen

Im Rahmen des Begegnungs-
cafés in der Lukaskirche wird 
ab September wieder Nähen 
unter Anleitung von Expertin-
nen angeboten. Die Gruppe 
trifft sich jeweils am 1. und am 

3. Mittwoch ab 12 Uhr. Inter-
essierte sind dazu herzlich ein-
geladen. 
Eine Anmeldung im Gemein-
debüro,  61888, wird ge-
wünscht.

Begegnungscafe
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Bestattungsvorsorge:Wir beraten Sie gerne! Unverbindlich und selbst-verständlich kostenfrei. 

Hafenstr. 108 · 27576 Bremerhaven · 24h     (0471) 43124
www.ellermann-bestattungen.de

PERSÖNLICH · FACHKUNDIG · PREISGÜNSTIG

Mit Herz und
     Erfahrung



AUS DER LUKASKIRCHE

AUS DER MARKUSKIRCHE

Wir leisten qualifizierte Facharbeit
 

Tel.  0 47 03/52 17

Fax  0 47 03/52 72  

27619 Sellstedt, Bahnhofstraße 38

Von der Fassade über das Treppenhaus 

bis zu den Innenräumen:

Die Arbeitszeit von Küsterin Si-
mone Stalder wurde drastisch 
gekürzt. Das hat der Kirchen-
kreistag beschlossen. Der Lu-
kas-Kirchengemeinde stehen 
noch 24 Stunden pro Woche zur 
Verfügung. Berechnet wird dies 
anhand der Anzahl unserer Mit-
glieder. Zukünftig wird die Ar-
beitszeit regelmäßig angepasst. 
Sie wird voraussichtlich weiter 

sinken, wenn auch nicht in die-
sem drastischen Umfang. Denn 
bisher hatte unsere Küsterin 
eine uneingeschränkte Arbeits-
stelle. Die jetzige Kürzung ihrer 
Arbeitszeit bei uns umfasst 
etwa ein Drittel.
Der Kirchenvorstand hat die 
Arbeitszeit nun neu geregelt – 
mit Folgen für das Gemeinde-
leben. Im Wesentlichen ist sie 

für Gottesdienste, Reinigungs- 
und Außenarbeiten zuständig. 
Alle anderen Aufgaben müs-
sen entfallen. Wir bitten Sie 
um Verständnis! Gleichzeitig 
bitten wir Sie, auf Frau Stalder 
Rücksicht zu nehmen. Sicher-
lich erfordert diese Verände-
rung eine Umgewöhnung, so-
wohl für Frau Stalder als auch 
für die Gemeinde.

Maria, Josef, das Jesuskind in 
der Krippe… Jahr für Jahr hau-
chen Kinder und Jugendliche 
den Personen in der Weih-
nachtsgeschichte Leben ein. 
Das Krippenspiel ist auch in 
der Lukaskirche eine lebendi-
ge Tradition. An Heiligabend 
um 16 Uhr wird es wieder so 

weit sein. Herzlich eingeladen 
sind Kinder ab 6 Jahren sowie 
Jugendliche und junge Er-
wachsene. 

Das Krippenspiel wird geleitet 
von Pastor Wilken. Die erste 
Probe findet am Freitag, den 
22. November um 16 Uhr in der 

Lukaskirche statt. Termine für 
die Proben werden gemeinsam 
vereinbart. Falls die Teilnah-
me am ersten Termin nicht 
möglich ist, bitte trotzdem an-
melden und mögliche Zeiten 
für die Proben angeben. An-
meldung im Gemeindebüro 
oder bei Pastor Wilken.

Küsterstelle drastisch gekürzt

Krippenspiel – Jetzt anmelden und mitmachen!

Am Sonntag, den 27. Oktober 
feiern wir um 10 Uhr einen Got-
tesdienst mit Bibliolog. Biblio-
log – was ist das denn? Biblio-
log ist eine interaktive Metho-
de. Das Kunstwort setzt sich aus 
den Wörtern „Bibel“ und „Dia-
log“ zusammen. Dabei wird ein 
Bibeltext in einer Gruppe ge-
meinsam ausgelegt. Man taucht 
also in die Geschichte ein! An-
stelle einer Predigt, die Pastor 

Wilken von der Kanzel hält, pre-
digt sozusagen die Gemeinde, 
indem sie sich am Bibliolog be-
teiligt. Bei den Wortmeldun-
gen geht es nicht um richtig 
oder falsch. Vor allem entschei-
det man für sich selbst, ob man 
sich zu Wort meldet oder im 
Stillen mitdenkt. Falls Sie also 
Lust auf eine moderne Gottes-
dienstform haben, lassen Sie 
sich auf den Bibliolog ein!

Gottesdienst mit Bibliolog
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CineMarkus lädt ein
Willkommen zu zwei Kinoabenden im Norden

•Heizung •Sanitär •Solar •Wärmepumpen

Erikaweg 3 · 27619 Schiffdorf-Spaden · 0471/63813 · Fax 67018
www.frenzel-bremerhaven.de · email: info@frenzel-bremerhaven.de

GF: Jörg Pobieglo

Sanitärinstallation u. Heizungsbau GmbH

Wo? Im Gemeindehaus der 
Markuskirchengemeinde, En-
tenmoorweg 15, 27578 Bremer-
haven, Beginn 20 Uhr, Einlass 
ab 19.15 Uhr, Eintritt frei! Ein 
kleiner Imbiss wird gereicht.

11. Oktober 2019
Broken Silence
Beschreibung: Fried Adelphi, 
ein seit 25 Jahren dem Schwei-
gen und der Meditation ver-
pflichteter Kartäusermönch, 
ist von seinen Mitbrüdern mit 
einer außergewöhnlichen Auf-
gabe betraut worden: Er muss 
nach Indonesien, um den 
Pachtvertrag für sein Kloster 
in der Schweiz zu verlängern. 
Im Flugzeug nach Jakarta wird 
Fried von panischer Flugangst 
befallen. Bei der ersten Zwi-
schenlandung in Neu Delhi 
steigt er aus. Dort entdeckt er, 
dass er seine Brieftasche ver-

loren hat. Diese war ihm im 
Flugzeug zu Boden gefallen, 
und Ashaela, eine junge, wit-
zig-freche Sitznachbarin, hat 
sie heimlich an sich genom-
men. Im Flughafen trifft Fried 
zufällig wieder mit ihr zusam-
men. Ihr schlechtes Gewissen 
treibt sie dazu, sich dieses 
weltfremden Eremiten anzu-
nehmen. Fried ist von Ashaelas 
humorvollem, bisweilen pro-
vokativ-direktem Umgang fas-
ziniert. Da Fried nicht fliegen 
kann, führt sie ihn auf aben-
teuerlichem Weg per Rikscha, 
Auto, Bus, Zug und Schiff 
durch halb Asien. 

Zaghaft entwickelt sich eine 
freundschaftliche Beziehung 
zwischen ihnen, und Fried er-
fährt, dass Ashaela infolge 
einer vererbten Herzkrankheit 
am Ende ihres kurzen Lebens 

angekommen ist. In immer in-
tensiveren Gesprächen erwei-
sen sich die beiden als Wesens-
verwandte auf der Suche nach 
einem Sinn in ihrem Dasein, 
nach Klarheit und Ruhe.

8. November 2019
Birnenkuchen mit Lavendel
Beschreibung: Eine verwitwe-
te Französin kümmert sich seit 
dem Tod ihres Mannes mit 
wenig Erfolg um ihren Birnen-
hof in der Provence. Abgelenkt, 
fährt sie mit dem Auto auch 
noch einen Mann an, der sich 
als eigen, überaus ehrlich, or-
dentlich und hilfreich erweist. 
Pierre hat das Asperger-Syn-
drom, eine Form des Autis-
mus. Der hypersensible Mann 
und die Witwe profitieren von-
einander und lernen die Eigen-
heiten des jeweils anderen 
schätzen.



»Was lange gärt, wird endlich 
Wein. Davor heißt es schlicht: 
Federweißer. Gerade in der 
Zeit zwischen September und 
Oktober gibt es den »neuen 
Wein«. Zwiebelkuchen ist der 
ideale herzhafte Begleiter zum 
süßen federweißen Most.
Dieses Jahr feiert das Senio-
renhaus Lindenhof mit seinen 
Bewohnern, Angehörigen, 
Freunden und Gästen ein Spät-
sommerfest. Wie im Vorjahr 
tritt der Bremerhavener Pop-
Rock-Musical-Chor »That’s En-
tertainment« auf, nachdem 
die Lokschuppen Combo aus 
Budjadingen mit flotten nord-
deutsch-gewürzten Liedern 
die Gäste zum Mitsingen auf-
gefordert hat.  Mit Federwei-
ßer und Zwiebelkuchen und 
frisch gepresstem Apfelmost 
wird der Herbst begrüßt.  Ein 
über dem offenen Feuer geba-
ckenes Stockbrot lässt Erinne-
rungen an früher wieder auf-
leben und schmeckt nicht nur 
den Kindern gut

»Pop Meets Classic«, das heißt: Kirchen- und 
Popmusik und vieles mehr. Das Konzert fin-
det am Freitag, den 8. November um 18 Uhr 
in der Lukaskirche statt. 

Im Rahmen der Veranstaltung gibt es einen 
Empfang. Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
Spenden. Die Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit der Heinrich-Heine-Schule 
statt. Beteiligt sind auch andere Schulen aus 
dem Stadtteil.

Kirche mit Kindern – am Sams-
tag, den 28. September geht’s 
um 10 Uhr in der Lukaskirche 
los (Louise-Schroder-Str. 1). Bi-
anca Wilken (32 Jahre, Lehre-
rin) und Sophie Stalder (23 
Jahre, Auszubildende) sind für 
die Kinder da. Sie laden ein zum 
Basteln und Spielen, zum Sin-
gen und Beten, zum Geschich-
ten Hören und Feiern. Los 
geht’s mit einem leckeren Früh-
stück. Der Kindergottesdienst 
dauert zwei Stunden und endet 
um 12 Uhr. Er findet einmal im 

Monat statt. Eingeladen sind 
Kindern ab fünf Jahren. Das An-
gebot ist kostenlos. Und wer 
den Vorkonfirmanden-Unter-
richt besucht, erhält sogar eine 
Gottesdienst-Unterschrift!

Kirche mit Kindern – probier es 
einfach aus und komm vorbei! 
Eine Anmeldung im Gemeinde-
büro macht uns die Planung 
leichter. Du kannst aber auch 
spontan kommen – am besten 
zusammen mit Deinen Ge-
schwistern oder Freunden!

Einladung zur Kirche mit Kindern

Kirchenkonzert mit den Schulen

 
    

   

Herbert Kornahrens
     04704/1345 ·Hauptstr. 16 
27624 Geestland/Drangstedt

• Garten- u. Landschaftsbau
 Beratung vor Ort, Zeichnung
 – Kostenloses Angebot –
• Top-Pflastergestaltung
 Hauseingänge und Treppenanlagen, 

Terrassen, Gehwege, Garagenauffahrten
• Glasklare Teichanlagen/Pflege
 Schwimm- u. Naturteiche, Koianlagen
• Lauschige Sitzecken  
 individuelle Gestaltung
• Zäune, Tore und Sichtschutz-

anlagen Elektrische Toranlagen
• Industrie-Zaunanlagen
• Feng Shui Gestaltung
 Ostfriesenwälle, Pergolen, Terrassen, 

Sitzecken und Sichtschutz, perfekte 
Harmonie

• Top-Garten-Jahrespflege
 Pflege nach Ihrem Bedarf
 Frühjahrs- u. Herbstinspektion
• Grabgestaltungen und -Pflege
 Beratung, Zeichnung u. Durchführung

Raimund Fohs
Grafik-Designer

Fon (0 47 43) 95 86 94
www.exil-design.de

»Ich löse Ihre grafischen Probleme«
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Ein Ort, um Erinnerungen „festzumachen“

Weitere Informationen durch das Bestattungsinstitut Koop, Telefon 0471-922 170 oder unter www.gedenkdalben.de.

G E D E N K - D A L B E N
B R E M E R H AV E N

An den fünf Gedenk-Dalben unweit des Simon-Loschen-Leuchtturms können Sie Ihre Erinnerungen und Gedanken an einen 
Ihnen wichtigen Menschen, der auf See bestattet oder geblieben ist, in Form eines Namensschildes „festmachen“ lassen.

Qualität & Service

rund um die Bestattung

Qualität & Service rund um die Bestattung

Mehr Leistung & besserer Service 

bei weniger Kosten

BESTATTUNGSINSTITUT KOOP
Grashoffstraße 8 · 27570 Bremerhaven
24-Stunden-Telefon: 0471 / 922 170
Am Friedhof Spadener Höhe: 0471 / 8061681©
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dass wir bei einer Bestattung 

alles für Sie tun können?

�i ssen Sie ‚

Service Hilfe 
   rund um die Bestattung

Mit der KoopCard erhalten Sie viele besondere Vorteile von 
22 Service-Partnern bei der Abwicklung eines Sterbefalles.

Informationen zur KoopCard erhalten Sie im Bestattungsinstitut Koop, 
Grashoffstraße 8, Bremerhaven.

Ein Ort, um Erinnerungen „festzumachen“

Weitere Informationen durch das Bestattungsinstitut Koop, Telefon 0471-922 170 oder unter www.gedenkdalben.de.

G E D E N K - D A L B E N
B R E M E R H AV E N

An den fünf Gedenk-Dalben unweit des Simon-Loschen-Leuchtturms können Sie Ihre Erinnerungen und Gedanken an einen 
Ihnen wichtigen Menschen, der auf See bestattet oder geblieben ist, in Form eines Namensschildes „festmachen“ lassen.



Eine ganz besondere Zeit er-
lebten die Konfis aus der Regi-
on Mitte-Lehe im Juni. Da hieß 
es wieder »Leinen Los!« auf der 
Konfirmandensegelfreizeit auf 
dem Ijsselmeer. 

Eine ganze Woche haben wir 
auf dem Segelschiff »Utopia« 
miteinander verbracht. Eine in-
tensive Zeit, in der wir nicht 
nur gelernt haben, wie man 
Segel setzt. Wir haben viel über 
uns selbst erfahren und uns un-
tereinander besser kennenge-
lernt. Und wir haben über un-
seren Glauben gesprochen, 
über unsere Beziehung zu Gott 
nachgedacht. Themen wie Ver-
trauen, Gemeinschaft, Frieden, 

meine eigenen Ängste und 
Hoffnungen, haben uns hierfür 
täglich neue Impulse gegeben. 
Manchmal nachdenklich, kre-
ativ oder auch mit viel Action 
näherten wir uns den Themen. 

Mich beeindruckt jedes Mal 
auf solchen Freizeiten, wie Ju-
gendliche es genießen, weit ab 
vom Alltag, über sich und den 
Glauben nachzudenken. Wie 
sie die Themen aufsaugen und 
daran wachsen. Man hört ja 
oft, dass für Jugendliche heute 
der Glaube keine Rolle mehr 
spielt. Das mag manchmal 
sein. Weil es in unserem Alltag 
fast gar nicht mehr vorkommt. 
Aber grade, wenn wir mit Ju-

gendlichen auf Freizeiten viel 
Zeit miteinander verbringen, 
spüren wir die Sehnsucht da-
nach. Hier können Fragen ge-
stellt werden, hier kann sich 
ausgetauscht werden. Das 
macht natürlich jede/r auf 
seine/ihre eigene Art und 
Weise – aber der Raum und die 
Möglichkeit ist dafür da und 
das ist toll.

Eine Woche Segeln hat uns gut-
getan, wir haben uns getragen 
gefühlt – und das nicht nur 
vom Schiff, sondern von Gott 
und unserer Gemeinschaft. 

Diakonin Daniela 
Memedovski

DIE NÄCHSTEN TERMINE:

Mittwoch d. 30.10.2019 
14.30-16.00 Uhr

Mittwoch d. 20.11.2019 
14.30-16.00 Uhr

Seit August gibt es ein neues 
Angebot für Kinder im Famili-
enzentrum. Regionaldiakonin 
Daniela Memedovski lädt ein 
zum Spiel & Spaß. Es wird ge-
meinsam gebastelt, gespielt, 
gekocht, gesungen, getanzt 

und gelacht. Eine bunte Grup-
pe mit einem bunten Pro-
gramm. 

Im Familienzentrum Martin-
Donandt-Platz, Bgm.-Martin-
Donandt-Platz 21

Der Kunterbunte Kindernachmittag

Spiel & Spaß 
im Familienzentrum

Jeden Donnerstag wird es bunt 
im Zentrum Alte Kirche. Von 
16.00 – 17.30 Uhr können hier 
Kinder im Alter von 5 bis 11 Jah-
ren basteln, spielen, singen, ko-

chen… Auch für die nächsten 
Wochen haben wir wieder ein 
tolles Programm auf die Beine 
gestellt. Einfach vorbeikom-
men, ohne Anmeldung! 

Der Treffpunkt Groß & Klein 
ist ein Angebot für Familien, 
das in der dunklen Jahreszeit 
(Oktober-März) stattfindet, 
wenn es draußen kalt und un-
gemütlich ist. 1 x im Monat, 
Sonntagnachmittags sind alle 
Mamas, Papas, Omas, Opas, 
mit ihren Kindern und Enkel-
kindern herzlich eingeladen.
Bei Kaffee, Tee, Saft und Ku-
chen, in ungezwungener At-
mosphäre klönen können, sich 
mit anderen Familien austau-
schen, die Kinder lernen ande-

re Kinder kennen, es gibt Kre-
ativangebote…

Das Angebot ist kostenlos – 
wer mag, kann einen Kuchen 
beisteuern für unser Kuchen-
buffet.
Termine:
Sonntag d. 27. Oktober 2019   
15.30-17.30 Uhr
Sonntag d. 24. November 2019   
15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag d. 15. Dezember 2019   
15.30 – 17.30 Uhr
Im Zentrum Alte Kirche (Ge-

meindehaus Dionys-Lehe) 
Stresemannstr. 267; 27580 Bre-
merhaven
Infos gibt es bei Regionaldia-
konin Daniela Memedovski 
0471/3089556

Der Treffpunkt Groß & Klein startet wieder!

Konfirmandenarbeit 
Die Flotte segelt wieder

Angebote 
für Kinder

Angebote für Familien

In diesem Chorprojekt wer-
den wieder viele schöne 
neue Lieder aus dem neuen 

Kirchen-Liederbuch »freiTö-
ne« von einem Projektchor vor-
bereitet, die dann um 17 Uhr 
im Abendmahlsgottesdienst, 
der von Pastorin Anneke Ihlen-

feldt geleitet wird, erklingen.
Beginn: 14 Uhr in der Paulus-
kirche 

Nach gemeinsamer Probe der 
Lieder gibt es für das nähere 
Kennenlernen der Projektchor-
sängerinnen und -sänger eine 

Kaffeepause, bevor um 17 Uhr 
der Gottesdienst beginnt. 

Wir freuen uns auf viele Sän-
ger und Sängerinnen, die gern 
neue Kirchenlieder singen. 
Auch Instrumentalisten sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie gerne in dem Pro-
jektchor mitsingen möchten 
oder nähere Informationen be-
nötigen, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 15. Oktober bei 
Kantorin Silke Matscheizik,  
 0471/8 00 91 25, kantorin@
pauluskirche-bremerhaven.de.

… mit dem »Sprengel Bläser-
Kreis Nord« unter Leitung von 
Landesposaunenwart Reinhard 
Gramm in der Pauluskirche
Dieser Posaunenchor setzt sich 
aus Posaunenchormitgliedern 
verschiedener Chöre zusam-
men, die sich regelmäßig im 
Nordbezirk des Sprengels Stade 
treffen, um gemeinsam zu mu-
sizieren und gemeinsame Kon-
zerte vorzubereiten.

Erstmalig konnten wir die Mu-
siker in diesem Jahr für ein 
Konzert in Bremerhaven ge-
winnen. Sie bieten  ein vielver-
sprechendes, musikalisch ab-
wechslungsreiches Programm, 
das sich hören lässt.
Herzliche Einladung am Sams-
tag, 21. September, um  19 Uhr 
in der Pauluskirche.

Silke Matscheizik

Großes Bläser-Konzert …

für ein »freiTöne«-KURZ-Chorprojekt am Sonntag, 20. Oktober in der Pauluskirche

Sängerinnen, Sänger und Instrumentalisten gesucht

27576 Bremerhaven, Wilhelm-Busch-Str. 2,  04 71/41 13 52 + 41 13 22

Wir lösen Ihre Heizungs- und Sanitärprobleme

Heizungsbau und Kundendienst GmbH
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20Gottesdienste

Freitag, 20. September
18 Uhr ...... Petruskirche, Wochenschlussan-

dacht, P. Schäfer

Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, D. Theiler

Sonntag, 22. September
Gottesdienste
18 Uhr ...... Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr ......  Markuskirche, Pn. Köhn 
10 Uhr ......  Pauluskirche, Pn. Ihlenfeldt
10 Uhr ...... Christuskirche, P. Schefe
10 Uhr ......  Marienkirche, P. Langhorst
10 Uhr ...... Petruskirche, NN
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Begrüßungs-

gottesdienst der Konfirmanden,  
Pn. Breuer und Dn. Frieden 

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, mit 
Taufe, Pn. Pfeifer

Gottesdienst mit Taufen
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, P. de Buhr

Gottesdienste für Kinder und junge Familien
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter

Konfirmation/Jubiläumskonfirmation
10 Uhr ......  Lukaskirche, Jubiläumsgottes-

dienst, 25 Jahre, P. Wilken 

Gottesdienst mit Schwerpunkt Kultur/Musik
11 Uhr ...... Kreuzkirche, zum Glaubenskurs mit 

go spirit, P. Weber

Freitag, 27. September
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
10.30 Uhr . Kreuzkirche, Schulgottesdienst,  

D. Hempel und Dn. Memedovski
16 Uhr ...... Christuskirche, D. Theiler

Sonntag, 29. September
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ......  Lukaskirche, P. Wilken
10 Uhr ...... Kreuzkirche, Familiengottesdienst, 

Dn. Memedovski
10 Uhr ...... Christuskirche, P. Schefe
10 Uhr ...... Marienkirche, P. Langhorst
18 Uhr ...... Marienkirche, Hast Du Zeit? Ein Got-

tesdienst zum Thema Zeit der Got-
tesdienstgruppe KiM

17 Uhr ...... Petruskirche, P. Schäfer
10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer

Gottesdienste für Kinder und junge Familien
11 Uhr ...... Markuskirche, Pn. Köhn

Konfirmation/Jubiläumskonfirmation
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe, zur Feier der 

Goldenen und Diamantenen Konfir-
mation, Pn. Eurich und P. de Buhr 

Gottesdienst mit Schwerpunkt Kultur/Musik
17 Uhr ...... Pauluskirche, Gospelchurch,  

Pn. Ihlenfeldt und Team

17 Uhr ...... Petruskirche, Spirit, unorthodoxer 
Gottesdienst mit Soul u. a. mit den 
Glademakers, P. Schäfer

Donnerstag, 3. Oktober
18 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Tagesschluss-

andacht, P. Schäfer

Sonntag, 6. Oktober
Erntedankfest
Gottesdienste
10 Uhr ...... Zionkirche, P. Maschke
18 Uhr ...... Johanneskirche, Pn. Köhn, 17.30 Uhr 

Musik zum Ankommen
10 Uhr ...... Markuskirche, Pn. Köhn
10 Uhr ...... Lukaskirche, Prädn. Löwe
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, plattdeut-

scher Gottesdienst zum Erntedank-
fest, PiR. Bertelsmeyer, P. de Buhr

10 Uhr ...... Pauluskirche, Lektorengottesdienst 
zum Erntedankfest, Ln. Veit und Go-
di-Gruppe

10 Uhr ......  Kreuzkirche, Gottesdienst zum 
Erntedankfest, P. Weber 

10 Uhr ......  Christuskirche, Sup. Wendorf-von 
Blumröder

10 Uhr ...... Matthäuskirche, Pn. Pfeifer
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Wulsdorf, Ernte-

dankfest, Taufen, Kirchenchor,  
P. Schäfer

Gottesdienste für Kinder und junge Familien
10 Uhr  ..... Marienkirche, Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest, anschl.: Brotfest, 
D. Theiler

Beichte
9.30 Uhr ... Christuskirche,  

Sup. Wendorf-von Blumröder

Gottesdienste für Gehörlose
15 Uhr ...... Marienkirche, P. Korsen

Sonntag, 13. Oktober
Gottesdienste
18 Uhr  ..... Markuskirche (in neuer Form),  

Lektoren 
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, PiR. Bauer
10 Uhr ...... Pauluskirche mit Taufmöglichkeit, 

Pn. Ihlenfeldt
10 Uhr ...... Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst zur Gol-

denen, Diamantenen, Eisernen, 
70jährigen und  75jährigen Konfir-
mation, P. Plath

10 Uhr ......  Marienkirche, P. Schefe
10 Uhr ...... Emmauskirche auf dem Bauern-

markt im Fischereihafen, NN 
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Erntedankfest 

mit der Kita, P. Schäfer
18 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Abendgottes-

dienst, anschl, Abendessen, Team

Gottesdienste mit Taufe
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter

10 Uhr ...... Lukaskirche, P. Schlüter

Sonntag, 20. Oktober
Gottesdienste
10 Uhr ......  Johanneskirche, Dn Hartmann/ 

P. Ritter 
18 Uhr ...... Lukaskirche, P. Wilken
11 Uhr ...... Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst, anschl. 

Kirchenkaffee, P. Schefe
17 Uhr  ..... Marienkirche, Sonntagabend,  

P. Langhorst
10 Uhr ......  Matthäuskirche, PniR. Anz
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Plattdeutscher 

Gottesdienst, H.-D. Wiemken, an-
schl. Kirchenkaffee

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Jubilä-
umskonfirmation, Kirchenchor,  
P. Schäfer

Gottesdienst mit Taufen
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr ......  Pauluskirche, regionaler Gottes-

dienst und FreiTöner-Chorprojekt, 
Pn Ihlenfeldt

Freitag, 25. Oktober
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Gottesdienste in anderen Sprachen
19 Uhr ...... Kreuzkirche, Gottesdienst in Farsi,  

P. Oborski

Sonntag, 27. Oktober
Gottesdienste
18 Uhr ...... Zionkirche, DiR. Göldner
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ......  Markuskirche, Pn. Köhn
10 Uhr ...... Lukaskirche, P. Wilken
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, regionaler 

Lektorengottestdienst, Ln. S. Mio
10 Uhr ...... Kreuzkirche, Lektoren der Gemeinde 

zum Lektorensonntag
10 Uhr ...... Christuskirche, Dialog-Gottesdienst, 

Lektoren Janßen und Kleen
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, mit Taufe,  

P. Schefe
10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Jubiläums-

konfirmation, Pn. Pfeifer

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr ...... Pauluskirche, Eröffnungsgottes-

dienst Lichtinstallation, Pn Schridde

Gottesdienste in anderen Sprachen
10 Uhr ...... Marienkirche, Plattdeutscher Gottes-

dienst, Ln. Löwe

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr ...... Petruskirche, Spirit, unorthodoxer 

Gottesdienst mit Soul u. a. mit den 
Glademakers, P. Schlüter



Donnerstag, 31. Oktober
Reformationstag
Gottesdienste
19 Uhr ...... Regionaler Gottesdienst in der Jo-

hanneskirche und Fest zum Refor-
mationstag ab 15.17 Uhr (siehe S.14) 

9 Uhr ........ Marienkirche, Frühstück, 11 Uhr Got-
tesdienst, Sup. Wendorf-von Blumrö-
der und P. Schefe

17 Uhr ...... Petruskirche, Pn. Pfeifer
18 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer

Konfirmation/Jubiläumskonfirmation
10 Uhr ......  Kreuzkirche, P. Weber

Freitag, 1. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 3. November
Gottesdienste
18 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter, 17.30 Uhr 

Musik zum Ankommen
10 Uhr ......  Lukaskirche, P. Schlüter
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe, P. de. Buhr
10 Uhr ......  Pauluskirche, Gottesdienst mit Ju-

belkonfirmationen, Pn Ihlenfeldt 
10 Uhr ......  Christuskirche, P. Plath
10 Uhr ...... Marienkirche, P. Schefe,  

anschl. Kirchenkaffee
10 Uhr ...... Matthäuskirche, NN
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Taizé Andacht, 

Inge Budelmann und Team
10 Uhr ......  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer

Gottesdienste mit Taufe
10 Uhr ...... Markuskirche, Pn. Köhn

Gottesdienst mit Schwerpunkt Kultur/Musik
17 Uhr ...... Kreuzkirche, Taizé-Gottesdienst,  

Ln. Hoffmann

Beichte
9.30 Uhr ... Christuskirche, P. Plath

Donnerstag, 7. November
18 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Tagesschluss-

andacht, P. Schäfer

Freitag, 8. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 10. November
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr ...... Markuskirche (in neuer Form),  

Lektoren 
10 Uhr ...... Lukaskirche, P. Wilken 
10 Uhr ...... Pauluskirche, mit Taufmöglichkei-

ten, Pn. Schridde

10 Uhr ......  Marienkirche, P. Langhorst
10 Uhr ......  Petruskirche, NN
18 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Friedens-

gottesdienst, Team

Gottesdienst mit Taufen
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr ...... Kreuzkirche, P. Weber

Montag, 11. November
ca. 18 Uhr Martin-Luther-Kirche, Laterne-Got-

tesdienst, P. Schäfer

Freitag, 15. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Gottesdienste in anderen Sprachen
19 Uhr ...... Kreuzkirche, Gottesdienst in Farsi,  

P. Oborski

Samstag, 16. November
Gottesdienste in anderen Sprachen
15 Uhr ...... Kreuzkirche, Ev.-arabischer Gottes-

dienst, P. Mikhail

Sonntag, 17. November
Volkstrauertag
Gottesdienste
10 Uhr ...... Zionkirche (mit Ortsvereinen),  

P. Maschke
10 Uhr ......  Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr ...... Lukaskirche, P. Wilken 
11 Uhr ...... Markuskirche,  

Sup. Wendorf-von Blumröder
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Friedensgot-

tesdienst mit Lektoren, Pn. Eurich
10 Uhr ...... Pauluskirche, Pn. Schridde
10 Uhr ...... Kreuzkirche, P. Breuer
10 Uhr ...... Christuskirche, P. Schefe,  

anschl. Kirchenkaffee
17 Uhr ...... Marienkirche, Friedens-Gottes-

dienst, Lektoren Kleen und Janßen 
10 Uhr ......  Matthäuskirche, NN
10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, mit Einfüh-

rung von Frau Bülles als Lektorin,  
P. Schäfer, anschl. Kirchenkaffee

Mittwoch, 20. November
Buß- und Bettag
Gottesdienste
18 Uhr ...... Lukaskirche, P. Wilken
10 Uhr ...... Pauluskirche, Schülergottesdienst, 

Pn. Ihlenfeldt und Dn. Memedovski
12 Uhr ...... Pauluskirche, Schülergottesdienst,  

P. de Buhr und Ev. Jugend
19 Uhr ...... Pauluskirche, Pn Schridde, Pn Eurich 

und P. Keil
18 Uhr ...... Marienkirche, Friedensgottesdienst 

mit Konfis, P. Langhorst
19 Uhr ...... katholische St. Nikolauskapelle, öku-

menischer Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag, Dn. Sczesny, Pn. Pfeifer

Freitag, 22. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Sonntag, 24. November
Ewigkeitssonntag
Gottesdienste zum Gedenken  
an die Verstorbenen
10 Uhr ......  Zionkirche, P. Schlüter
10 Uhr ......  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ......  Markuskirche, Pn. Köhn
10 Uhr ......  Lukaskirche, P. Wilken 
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe,  

P. de Buhr, Pn. Eurich
17 Uhr ...... Pauluskirche, Pn. Ihlenfeldt und  

Pn. Schridde
10 Uhr ......  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr ......  Christuskirche, P. Langhorst und  

P. Plath
10 Uhr ......  Marienkirche, P. Schefe
10 Uhr ......  Matthäuskirche, NN
10 Uhr ......  Petruskirche, NN
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Pn. Breuer
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf,  

Kirchenchor, P. Schäfer

Freitag, 29. November
Gottesdienste für Kinder und junge Familien
16 Uhr ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler
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Regelmäßige Termine (nicht in den Schulferien) 

REGELMÄSSIGE TERMINE: (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER
Eltern-Kind-Gruppe: Freitag, 10.00 Uhr im Familienzentrum Neue-
landstraße

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Kinderspielgruppe: Di. und Do., jew. von 9 bis 12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Donnerstag, von 16 bis 17.30 Uhr
Begleitende Gruppe für Konfirmanden: Dienstag, 16.00 Uhr, in der 
Teestube

ANGEBOTE FÜR ÄLTERE
Seniorenkreis: Donnerstag, 15.00 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mi., 02.10., 06.11., 04.12., um 10.00 Uhr  
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 

ANGEBOTE FÜR MUSIKALISCHE AKTIVITÄTEN
Singkreis  (im ref. Gemeindehaus): Freitag, 13.09., 27.09., 25.10., 
08.11., 22.11., 13.12., um 19.00 Uhr

Sie erreichen uns:

Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c ·  9 69 13 54 
Pastor Johann de Buhr: Friedhofstraße 1a ·  8 18 15
Diakonin: Daniela Memedovski, Stresemannstr. 267,  3089556
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 8  14  12, Fax: 8 20 85, Di, + Do.: 9 bis 12 Uhr, Mi. 14 bis 17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de

Küster: Karl-Heinz Helsberg  01 62/832 32 96
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  8 44 88
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8 00 99 71
Kirchenmusik: Folker Froebe,  20 02 90, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Am Montag, dem 2. Dezember 
um 19.30 singen die sechs Her-
ren des Vokalensembles Peters-
burger Harmonie wieder in der 
Alten Kirche russische Chor-
musik aus acht Jahrhunderten. 
Viele Menschen freuen sich 

lange auf die wunderbaren 
Konzerte. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für die Sänger 
wird herzlich gebeten.

Hinweisen möchten wir auch 
auf ein Konzert des Blasorches-

ters Wulsdorf am Sonntag, d. 
8. Dezember um 17 Uhr, das 
ebenfalls in der Alten Kirche 
stattfindet. Auch hier kommen 
Sie ohne Eintritt hinein. Für 
den »Austritt« ist eine Spende 
sehr willkommen!

Wenn wir einen lieben Men-
schen verlieren, brauchen wir 
besondere Orte und Zeiten, um 
uns zu erinnern, auch um zu 
trauern und um Trost und Zu-
versicht zu erfahren. Am Ewig-
keitssonntag, d. 24. November 
feiern wir in der Alten Kirche 

um 10 Uhr einen Gottesdienst, 
in dem wir an die Menschen 
erinnern, die im vergangenen 
Jahr gestorben sind. Wir lesen 
ihre Namen vor und zünden 
Kerzen für sie an. Zu diesem 
Gottesdienst laden wir herz-
lich ein.

Am Nachmittag von 13.30-16 
Uhr werden haupt- und ehren-
amtliche Menschen aus den 
Kirchengemeinden in Lehe auf 
dem Friedhof Lehe für seelsor-
gerliche Gespräche zur Verfü-
gung stehen und auch warme 
Getränke ausgeben. 

finden drei besondere Abende 
im ZAK statt. Wir werden uns 
aus biblischer Tradition mit dem 
Hohelied der Liebe beschäfti-
gen, wir betrachten das Thema 
aus weltlicher Perspektive (mit 

Gästen von Pro Familia) und 
werden uns auch kreativ damit 
beschäftigen. Es ist natürlich 
auch möglich, nur zu einem 
oder zwei Abenden zu kommen. 
Jeweils um 19 Uhr treffen wir 

uns am Mittwoch d. 6.,Donners-
tag, d. 14.und Dienstag, d. 19.
November. Bitte beachten sie 
zeitnah Plakate für weitere 
Infos. Sandra Mio und Team 
freuen sich auf ihr Kommen.

Petersburger Harmonie im Dezember 
in der Alten Kirche

Gedenken am Ewigkeitssonntag

Zum Thema des diesjährigen Frauen-
sonntags 2019 »Du bist schön«

Vokalensemble »Harmonie«, St. Petersburg
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Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
Heins

Engagement verbindetEngagement verbindet
Helfen Sie uns zu helfen!

Spendenkonto zu Gunsten unserer BewohnerInnen
IBAN: DE56 2925 0000 0100 0160 30

www.asw-bhv.de

Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche)

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Alte_Apotheke_2SP50.pdf   1   30.08.13   16:30

Schiffdorfer Chaussee 178 c · 27574 Bremerhaven

Private Gruppen- und Einzelstunden
nach Vereinbarung möglich.

Infos und Anmeldung
Telefon 0471/21400
info@tanzschule-beer.de
www.tanzschule-beer.de

 

 
 

Neue Kurse – Einstieg jeden Monat möglich

Neue Tanzkurse für Paare
» Flexibles Tanzen an 5 Tagen in der Woche «

Neue Jugendkurse im Januar 2020
- Neue Hip-Hop-Gruppe (3 – 5 Jahre): Mi. 15.00 Uhr
- Neue Hip-Hop-Gruppe (Ü 30): Do. 19.00 Uhr
- Latino für Kids (ab 6 Jahren): Mo. 16.00 Uhr
- Dance4Fans (ab 6 Jahren): Do. 16.00 Uhr
- Neue Kindertanzgruppe (3 – 4 Jahre): Do., Fr. 15.00 Uhr

(mit vorheriger Anmeldung)

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.de

In der Alten Kirche in der Lan-
gen Straße wird der Gottes-
dienst zum Erntedankfest am 6. 

Oktober 2019 um 10 Uhr in platt-
deutscher Sprache gehalten 
wird. Die Predigt hält Pastor i.R. 

Onno Bertelsmeyer, mitgestal-
tet wird der Gottesdienst von  
Pastor Johann de Buhr.

Am 10. Juli 2018 ist der langjäh-
rige Kantor und Organist der ev.-
luth. Dionysiusgemeinde Bre-
merhaven-Lehe im Alter von 91 
Jahren gestorben. Jahrzehnte 
hat er die Kirchenmusik im Kir-
chenkreis und in der Kirchenge-
meinde geprägt. Die Konzerte 
und musikalischen Gottesdiens-
te in der Alten Kirche wurden 

jahrelang von Künstlern und 
Künstlerinnen aus Bremerha-
ven mitgestaltet. 

Zu Ehren von Otto-Ernst-Last 
findet am Sonntag, den 27. Ok-
tober um 18 Uhr ein Konzert 
statt. Mitgestaltet wird das Kon-
zert von Martina Voppel-Is-
baner (Querflöte), Judith Ge-

bauer (Violoncello), Vasilly Rus-
nak (Violine), Folker Froebe 
(Laute), Eva Schad (Blockflöte 
und Orgel) und weiteren Grup-
pen. Gespielt werden u.a. Werke 
von J.S. Bach, Kapsberger, 
Corelli, Buxtehude. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende für die 
anstehende Renovierung der 
Orgel wird gebeten.

Plattdeutscher Gottesdienst 
zum Erntedankfest

Gedächtniskonzert für Otto-Ernst-Last am 27. Oktober

Zum Erntedankgottesdienst wird der Altar mit den Gaben der Natur festlich geschmückt.
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Sie erreichen uns:

Pastorin Anneke Ihlenfeldt: Eichendorffstr. 18,  5 64 94
Pastorin Andrea Schridde: Neuelandstr. 55,  407 98
Kantorin Silke Matscheizik:  800 91 25
Küster Gerd Reinke: ab 1. Oktober  0151-50 75 25 48 
Gemeindebüro: Frau Britta Mayer, Goethestr. 65,  5 41 14,  
Fax 800 58 33, Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Di. + Do., 10-12 Uhr +  16-18 Uhr  
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93,  515 30
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44,  955 52 14,
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven

Tel.: 04 71/9 54 31-0
info@bew-bhv.de
www.bew-bhv.de

Pflege • Betreuung • Wohnen

190702 BEW Anzeige Auf Kurs 45x85 NL_Layout 1  02.07.2019  15:19  Se  

Auch in diesem Jahr erbitten 
wir für den Erntedankgottes-
dienst Obst-, Gemüse- und Ge-
treidegaben. Die Gaben kön-
nen bereits am Samstag, den 
5. Oktober, in der Zeit von 9.30 
Uhr bis 12 Uhr im Kirchcafé ab-
gegeben werden. Der Gottes-
dienst am 6. Oktober beginnt 
um 10 Uhr und wird von der 
Lektoren-Gottesdienstgruppe 
gestaltet. Bringen Sie gute 
Laune und Hunger mit zum 
Gottesdienst, denn in diesem 
Jahr wird uns eine Kürbissup-

pe gespendet, die nach dem 
Gottesdienst ausgeteilt wird.
Das Projekt »Suppenkasper« 
findet in loser Folge statt, 
immer dann, wenn jemand 
Lust hat, für andere eine Suppe 
zur Verfügung zu stellen. Also: 
Wenn Sie mal Lust darauf 
haben, für ca. 40 Personen eine 
Suppe zu kochen, dann mel-
den Sie sich im Büro, bei den 
Pastorinnen oder einem KV-
Mitglied.

Manon Veit, Kirchen-
vorsteherin und Lektorin

Am 29. September (Michaelis-
tag) um 17 Uhr ist es wieder so-
weit: Die Seaside Gospel Sin-
gers, Pastorin Ihlenfeldt und 
das Thema-Team laden Sie alle 
recht herzlich in die Pauluskir-
che, Hafenstraße, ein. Unser 
Thema: »Umlazi - Bremerha-
ven: Der Himmel geht über 

allen auf«. Mit dabei Pastor i. 
R. Fischer und Waltraud Seltz. 
Pastor i. R. Fischer wird uns 
über Umlazi  berichten, viel-
leicht auch Bilder zeigen. Ge-
spannt werden wir zuhören, 
welche Fortschritte, Verände-
rungen und Neuigkeiten sich 
in der Partnerschaftsgemein-

de des Kirchenkreises Bremer-
haven ereignet haben.

Ab 16 Uhr gibt es Kaffee, Tee 
und Kuchen zum Klönen und 
Verweilen. Wir freuen uns, 
wenn Sie vorbeikommen.

Annelie Liebert 

Arbeitsroutine in einer 
Kirchenvorstandssit-
zung. Zügig wird die Ta-

gesordnung abgearbeitet, alle 
möchten nach Hause, haben 
schon einen langen Arbeitstag 
hinter sich. Für große Themen 
oder lange Debatten ist hier 
keine Zeit.  Wo steht die Ge-
meinde? Was muss sich in Zu-
kunft ändern, um als Kirche für 
die Menschen in unserem Um-
feld »attraktiv« zu bleiben? Ein 
Thema, das uns als Kirchenvor-
stand schon länger beschäftigt. 
Im täglichen »Klein-Klein« der 
Verwaltungsarbeit werden sol-
che Sachen aber gern »gescho-
ben«. »Man müsste mal darü-
ber reden, ja, ja«, aber wann? 
Die Vorstandswahl im März 
2018 bietet die Möglichkeit für 
einen neuen Anlauf. Dann 
kommt ein unerwarteter Ein-
schnitt: Ein Wechsel im Pfarr-
amt. Eine Pastorin verlässt uns, 

eine neue kommt. Eine neue 
Situation für uns alle. Der 
Wunsch nach einer Gemeinde-
beratung wird konkret. Wenn 
nicht jetzt, wann dann?

Wir wenden uns an das Haus 
kirchlicher Dienste in der 
Landeskirche Hannovers. 

Nach einem Vorgespräch be-
ginnt die Beratung mit einem 
Wochenende in Bremen im Li-
dice-Haus. Ein neutraler Ort 
für alle Beteiligten. Die Nach-
folgerin für das vakante Pfarr-
amt, Pastorin Anneke Ihlen-
feldt, stößt dazu. Zwei Mode-
ratoren vom Haus kirchlicher 
Dienste unterstützen uns bei 
unserer Meinungsfindung. 
Leitsätze sollen formuliert 
werden, zur Orientierung für 
uns und als Grundlage für die 
weitere Beratung. Zwischen-
durch gibt es Auflockerungs-

übungen und kleine Spiele. 
Immer wieder werden neue Ar-
beitsgruppen aus maximal drei 
Leuten gebildet, um ein mög-
lichst vielfältiges Meinungs-
bild zu bekommen. Endlich ist 
genug Zeit und Raum für einen 
intensiven Gedankenaus-
tausch. Hin und wieder kommt 
es vor, dass die von den Mode-
ratoren vorgegebenen Zeitli-
mits überschritten werden, 
weil heftig diskutiert wird. 
Mittlerweile haben wir zwei 
weitere Beratungstermine hin-
ter uns, in denen die anfangs 
beschriebenen Leitsätze 
immer weiter verfeinert und 
konkretisiert wurden. Wir sind 
noch lange nicht am Ziel. Die 
Umsetzung der Leitsätze in die 
Praxis müssen wir ohnehin al-
lein bewerkstelligen.
Noch einmal ein Neubeginn?

Christiane Koschinsky

Was gibt es Schöneres, als sei-
nen Kaffee oder Tee bei sonni-
gem Wetter draußen zu genie-
ßen? Bei uns vor der Paulus-
kirche gibt es jetzt das »Café 
auf den Stufen«. Parallel zum 
Kirchencafé in der Kirche kann 
man jetzt auch draußen auf 
den Stufen des Hauptportals 
Platz nehmen. Damit Tassen 
und Teller einen festen Stand 
haben, gibt es rot bemalte Bret-

ter als Tischersatz. Sitzkissen 
sorgen zusätzlich für Bequem-
lichkeit. Die »Café-Eröffnung« 
war ein voller Erfolg. Unsere 
Gäste waren begeistert. Eine 
tolle Idee - von einem Mitglied 
des Kirchenvorstands aus dem 
Urlaub mitgebracht und mit 
wenig Aufwand in die Tat um-
gesetzt.

Christiane Koschinsky

    

Aus dem KirchenvorstandErntedank 
und Suppenkasper Gemeindeberatung - eine Orientierungshilfe

Das Café auf den Stufen

Partnerschafts-Gottesdienst für Umlazi

Die abgebildeten Personen 
sind mit der Veröffentlichung 
des Fotos einverstanden.

Hanse-Carré, Bürger 10, 1. Etage
27568 Bremerhaven
Tel. 0471 / 41 16 07

Hafenstraße 165
27568 Bremerhaven 
Tel. 0471 / 97 16 87 47

Anfertigungen · Reparaturen
Ankauf von Schmuck, Altgold, Uhren

Inhaber: Gerhard Broers

Das passende Geschenk
zur Konfi rmation fi nden Sie bei uns …

Wir führen eine große Auswahl
an Goldketten und Goldanhängern …

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Einladen möchten wir Sie zu 
einem Bingo-Nachmittag am 
Donnerstag, den 24.Oktober, 
um 15.00 Uhr ins Kirchencafé 
der Pauluskirche. Nach einem 
kurzen Kaffeetrinken können 
wir diverse Bingo-Spiele aus-

probieren. Wir haben bis 17.00 
Uhr dafür Zeit. Wie immer gibt 
es kleine Preise zu gewinnen. 
Eine Bingo-Karte kostet 1,00 
Euro. Es wäre schön, wenn Sie 
dabei sind; wir freuen uns auf 
Sie!

Für November schon die Ein-
ladung zu einem besinnlichen 
Nachmittag „zwischen Ewig-
keitssonntag und Advent“ am 
Donnerstag, den 28. Novem-

ber, um 15 Uhr ebenfalls im 
Kirchencafé. Alle sind willkom-
men zu Geschichten, Gedich-
ten, meditativen Texten pas-
send zur Jahreszeit und natür-

lich auch zum Kaffeetrinken 
und Klönen.

Uschi Schreiber,  5 33 43

Behrens Raumausstattung   |   Schiffdorfer Chaussee 26   |   27574 Bremerhaven  

Tel: (0471) 4 58 58   |   Mo bis Fr: 10.00 – 18.00 Uhr   |   Sa: 10.00 – 14.00 Uhr  

 Bodenbeläge | Sonnenschutz | Gardinen | Vorhangstoffe | und vieles mehr …

 Wir können nur gut.

 Qualität & Service
 Gestalten Sie mit Farbe, Licht & Schatten!
 Mit unseren modernen Sonnenschutzsystemen bestimmen Sie 
zu jeder Zeit, wie hell oder wie schattig Ihre Lieblingsplätze sein 
sollen. Ob als Markisen, Markisoletten, Jalousien, Rollladen oder 
Raffstores: Wir haben für jede Lichtsituation die passende Lösung. 

www.behrens-raumausstattung.de

Sie wurden vor 50, 60, 65 oder 
70 Jahren konfirmiert? In der 
Pauluskirche, in der ehemali-
gen Michaeliskirche oder in 
einer anderen Gemeinde? Sind 
Sie neugierig, wie die anderen 
sich verändert haben und was 
geblieben ist? Dann lassen Sie 
uns gemeinsam feiern. Die Kir-
chengemeinde Michaelis-Pau-
lus lädt Sie herzlich ein: Wir 
feiern Ihnen zu Ehren am 3. 
November um 10.00 Uhr einen 
Gottesdienst und möchten Sie 
hinterher zu Kaffee und Ku-
chen einladen. Bringen Sie 
gerne Erinnerungsstücke und 
alte Fotos mit.

Wir treffen uns um 9.15 Uhr an 
der Pauluskirche für ein Foto 
und werden dann gemeinsam 
einen Gottesdienst feiern, in 
dem Sie gesegnet werden und 
das Abendmahl nehmen. An-
schließend ist Zeit für Plaude-
rei und Erinnerungen. Über 
eine Anmeldung im Gemein-
debüro unter 0471/5 41 14 oder 
info@pauluskirche-bremerha-
ven.de freuen wir uns und viel-
leicht haben Sie ja noch alte 
Kontakte und können Mitkon-
firmanden ansprechen.

Herzliche Grüße Ihre 
Pastorin Anneke Ihlenfeldt 

Einladung zum »Offenen Nachmittag« im Oktober und November

Einladung zur 
Jubelkonfirmation
Liebe »Golden Boys and Golden Girls«!

Unsere kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen finden Sie auf 

den Seiten der Kreuzkirche
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Veranstaltungen

KINDER UND JUGENDLICHE (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
Krabbelgruppe: Jeden Mittwoch von 9.30-12 Uhr für Kinder von 
0-2 Jahre, Alter Saal
Spielkreis: Jeden Mittwoch von 15-17.30 Uhr für Kinder ab 2 Jahre, 
Alter Saal
Gemeinde-Jugend-Konvent: nach Absprache
Club Behinderter und ihrer Freunde: Do. 19-21 Uhr Alter Saal
Internationale Jugend: Gitarrengruppe Donnerstag 17.15 Uhr in 
den Jugendräumen

SENIOREN 
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren: 2. Do/Monat 15 Uhr 
alter Saal, 12.09., 10.10., 14.11.
Geburtstagskaffee: 12. Dezember
Seniorengymnastik: 2. und 4. Mittwoch im Monat, 10-11 Uhr, 
Neuer Saal 
Senioren unterwegs: 3. Do. im Monat, Ziel nach Vereinbarung
Spielenachmittag: im alten Saal an jedem 4. Samstag im Monat 
um 14:30 Uhr. Spiele können gerne mitgebracht werden. Nicht 
nur für Senioren!!!

FRAUEN
Frauenclub: 1. Montag im Monat um 19:30 Uhr auf der Bühne

KIRCHENMUSIK
Bläseranfänger: Montag 16:30, 1. und 3. Mittwoch im Monat 
16:30, 2. und 4. Mittwoch 18:30, Freitag 15:15
Chor: Freitag, 17.15 Uhr, Kreuzkirche
Klassische Gitarrengruppe: 2. und 4. Mi. im Monat, 16:30 Uhr

ERWACHSENE 
Meditationsgruppe: Mittwoch 19:30h Tel. 71591 
Ehepaarkreis: 4. Do. im Monat, 19.30 Uhr, Bühne 
Gemeindebibeltreff: 3. Di. im Monat 15.10., 19.11., 17.12. 19 Uhr, 
Sitzungszimmer
Gesprächskreis „Spur 8“: 1. Mittwoch u. 3. Donnerstag, alter Saal
Internationaler Bibelkreis: 2. und 4. Dienstag im Monat, 18 Uhr, 
Alter Saal 
Café zur Marktzeit: Samstag 10-12 Uhr, Alter Saal 

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
 4 20 64, Fax 300 10 56, kreuzkirche-bhv@nord-com.net, Öff-
nungszeiten: Di. und Do. 10-12 Uhr, Mittwochs ist das Büro 
geschlossen.
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - Tel. 4 37 33
Regionaldiakonin für Mitte/Lehe: Daniela Memedovski,  30 89 55 6
Diakon Kay Hempel: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a,  4 56 87
Kantorin Silke Matscheizik:  80 091 25
Küsterin Roswitha Strechel:  01578 – 95 06 291
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a  -   4 56 57
Netzwerk für Flüchtlinge: Kerstin Grade-Polischuk,  
 0471/39156230, amrumerin@gmx.de
Familienzentrum: Ulrike Weichert,  48 33 89 44, Bgm.-Martin-
Donandt-Platz 5, bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.
bremerhaven.de

In der Zeit vom 4. bis 19. Juli 
bot das Familienzentrum ein 
umfangreiches Ferienpro-
gramm an.

Begonnen haben wir mit un-
serer fast schon traditionsmä-
ßigen »school’s out Party«, bei 
der wir mit ca. 40 Leuten ge-
grillt haben. Durch die große 
Mithilfe der Mütter stellten 
wir leckere Fleischspieße her 
und jeder brachte noch etwas 
anderes mit, so dass daraus ein 
buntes Bufett entstand.

Weiter ging es dann in der 
nächsten Woche mit Ausflü-
gen in den Zoo am Meer und  
ins Deutsche Schiffahrtsmuse-
um, wo wir am Ferienpro-
gramm teilnahmen. Dann wur-
den zwei große Ausflüge Rich-
tung Cuxhaven unternommen. 
Der eine ging nach Nordholz 
ins Aeronauticum und der an-

dere bei strahlendem Sonnen-
schein an den Strand.

Außerdem machten wir zwei 
tolle Fahrradtouren – eine in 
den Speckenbütteler Park und 
eine etwas längere an den Sto-
teler See, wo die Kinder im 
seichten Wasser baden konn-
ten. Daneben gab es auch Bas-
telangebote im FAZ und Spie-
le rundherum. Neu war der 

Versuch mit einer begrenzten 
Kinder Gruppe von maximal 
10 Kindern »Kinder Yoga« an-
zubieten. Dieses Angebot 
wurde auch sehr gern wahrge-
nommen, so dass ich nun über-
lege, dies ab Herbst fest ins Pro-
gramm aufzunehmen und  im 
abwechselnden Rhythmus 
zweimal im Monat Kinder Yoga 
anzubieten. 

Abschließend kann ich sagen, 
dass wir im Schnitt mit ca. 40 
Migranten unterwegs waren. 
Ganz besonderen Dank gilt 
meinem tollen jungen Team, 
welches  aus drei ehrenamtli-
chen Mitarbeitern besteht. 
Ohne ihre Hilfe und Unterstüt-
zung wäre all das nicht mög-
lich gewesen.

Ulrike Weichert 
(Leitung des FAZ )

Sommerprogramm im Familienzentrum
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Bei  Einbruch der Dämmerung  
feiern wir einen besonderen, 
meditativ gestalteten Gottes-
dienst. Im Schein vieler Ker-
zen soll Raum sein für Stille, 
Hören auf das Wort Gottes, 
Gebet, Musik … Mit dem Pro-

jektchor unter Leitung von 
Kantorin Silke Matscheizik  
singen wir Lieder aus Taizé. Im 
Anschluss laden wir ein, bei  
Tee und Gebäck noch ein wenig 
zusammen zu bleiben.
Lektorin B. Hoffmann & Team

Das nächste Männerfrühstück 
am 2. November trägt den Titel 
»Die drohende Heißzeit. Aktu-
elles zum Klimawandel.« Der 
Bremerhavener Experte Prof. 
Meinhard Schulz-Baldes wird 
uns über den aktuellen For-
schungsstand zum Thema in-
formieren und wir werden mit 
ihm die aktuellen Fragen dis-

kutieren: was muss die Politik 
und was müssen wir durch Ver-
haltensänderungen tun, um 
die »drohende Heißzeit« noch 
aufzuhalten? Am Sonnabend, 
den 2. November um 9 Uhr im 
Seemannsheim, Schifferstr. 51. 
Das Frühstück kostet 7 Euro. 
Anmeldung bis 30.10.19 unter 
42064 oder 43733. 

Die Kreuzkirche feiert Konfir-
mationsjubiläum: mit den Gol-
denen Konfirmanden der Jahr-
gänge 1968/69, den Diaman-
tenen Konfirmanden von 
1958/59, den Eisernen Jubila-
ren von 1953/54, den Gnaden 
(70 Jahre!)-Konfirmanden der 
Jahrgänge 1948/49, den Kron-
juwelenjubilaren (75 Jahre!) 
der Jahrgänge 1943/44 und 
allen älteren Konfirmations-
jahrgängen. Eingeladen sind 
Mitchristen, die in der Kreuz-
kirche (auch der alten!) konfir-
miert wurden, ebenso wie  sol-
che, die heute zur Kreuzkirche 
gehören oder ihr verbunden 
sind, woanders konfirmiert 

wurden und den entsprechen-
den Konfirmationsjahrgängen 
angehören. Wir feiern am Fei-
ertag der Reformation, dem 
31.10., um 10 Uhr in der Kreuz-
kirche (Treffen ab 9.30 Uhr im 
Alten Gemeindesaal) Gottes-
dienst mit Segnung und 
Abendmahl, machen hinter-
her Fotos, gehen zu 12.30 Uhr 
gemeinsam ins Auswanderer-
haus essen und kommen zu 
14.30 Uhr zum Kaffeetrinken 
im Neuen Saal zusammen. 
Bitte melden Sie sich rechtzei-
tig vorher im Gemeindebüro 
unter 42064 an und machen 
Sie auch andere auf diesen Ter-
min aufmerksam!

Wir wollen Lieder aus Taizé,  
die am Sonntag im Gottes-
dienst in der Kreuzkirche er-
klingen sollen, mehrstimmig 
vorbereiten. Alle, die gerne sin-
gen (oder ein Instrument spie-

len), sind herzlich eingeladen  
mitzumachen.Ich bitte um An-
meldung bis Ende Oktober.
Kantorin Silke Matscheizik
 0471/8009125, jubelosilke@
kabelmail.de

Gottesdienst mit
Gesängen aus Taizé

Männerfrühstück 
zum Klimawandel

Konfirmationsjubiläum

Taizé-Chor-Workshop Gottesdienste auf Arabisch und Farsi

Herbstwanderung im Park

Samstag, 2. November, 14 bis ca. 16.30 Uhr

Sonntag, 3. November, 17 Uhr

Zur Kerngemeinde der Kreuz-
kirche gehören Christen mit Ara-
bisch oder Farsi als Mutterspra-
che. Bis zu 40 Mitchristen spre-
chen dabei Arabisch, bis zu 80 
Farsi. Die arabisch Sprechenden 
sind orthodoxe Syrer oder Ägyp-
ter und Kurden, die sich vom 
Islam zum christlichen Glauben 
bekehrt haben. Farsi sprechen 
Iraner und Afghanen, die früher 
Muslime waren und jetzt Chris-
ten sind. Sie wohnen in ganz Bre-
merhaven, sind Mitglieder der 
Gemeinde (vor allem die Kon-
vertierten) und kommen häufi-
ger in die Kreuzkirche. Viele von 
ihnen sprechen bereits gut 
Deutsch, andere halbwegs, man-
che kaum Deutsch. Bei unseren 
Sonntagsgottesdiensten mit 
Abendmahl, an Festtagen und 
um 11 Uhr (bei fast allen, die Pas-
tor Weber hält sowie bei weite-
ren Pastoren und Lektoren) wer-
den Lesungen und Predigt auf 

Arabisch und Farsi an die Kir-
chenwand projiziert, damit un-
sere Glaubensgeschwister die 
Botschaft des Gottesdienstes gut 
verstehen können. Zugleich tut 
es ihnen gut, einmal im Monat 
Gottesdienste nur in ihrer Mut-
tersprache zu feiern.

Arabisch-evangelische Gottes-
dienste gibt es seit Dezember 
2016 in der Kreuzkirche. Pastor 
Behnam Mikhail von der mit 
der Landeskirche verbundenen 
arabisch-evangelischen Ge-
meinde Bremen leitet diese 
Gottesdienste, die bis zu 30 ara-
bisch sprechende Christen, 
auch Kinder und Jugendliche,  
besuchen. Im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes stehen der von 
einem kleinen Team gestaltete 
Lobpreis (das Singen vieler ara-
bischer Loblieder auf Gott den 
Vater und Jesus) und die Pre-
digt von Pastor Mikhail, die län-

ger dauert als eine übliche deut-
sche Predigt und stark an bib-
lischen Aussagen entlanggeht. 
Nach dem Gottesdienst ist noch 
»arabisches Kirchenkaffee«. 
Sonnabends um 15 Uhr sind 
diese Gottesdienste, meist am 
Monatsanfang.

Gottesdienste in Farsi gibt es 
seit November 2018. Pastor 
Günter Oborski, Seelsorger für 
Iraner in der Hannoverschen 
und der Bremischen Landeskir-
che und Leiter einer iranischen 
Gemeinde in Bremen, gestaltet 
diese Gottesdienste, die 20-30 
Iraner besuchen. Pastor Obor-
ski spricht perfekt Farsi. Auch 
hier gibt es Lobpreis und eine 
längere Predigt. Freitags finden 
diese Gottesdienste statt, um 
19 Uhr in der Kreuzkirche, meist 
in der Monatsmitte. Vorher, um 
18 Uhr, gibt es Kaffee trinken 
und geselliges Zusammensein.  

Das »Netzwerk für Flüchtlinge« 
der Kreuzkirche lädt Geflüchte-
te, Paten, interessierte Gemein-
deglieder, Migranten und Ein-
heimische ein zu einer  Herbst-

wanderung in den Speckenbüt-
teler Park am  Sonnabend, den 
21. September um 15 Uhr. Treff-
punkt ist der Parkplatz vor dem 
Marschenhaus, gegenüber der 

Bockwindmühle. Nach der Wan-
derung im Speckenbütteler Park 
machen wir im Marschenhaus 
gemeinsam Pause. Für Heiß- und 
Kaltgetränke ist gesorgt.

-18.9.19:  Mit meinen Fähigkeiten Gutes tun: meine Gabe(n) entdecken, z.B. Lehren, Anpacken, gastfreund-
lich sein, kreativ sein, organisieren, begeisternd vom Glauben reden, anderen  helfen  …
-22.9.19:  Gottesdienst mit dem Chor Go Spirit: die Vielfalt des Heiligen Geistes feiern: Sonntag 11 Uhr mit 
anschließendem Mittagessen
-25.9.19:  Gemeinde als „Gasthaus “ gestalten: der Glaube als Mitte der Gemeinde; die Gemeinschaft nach 
innen stärken und Raum für alle lassen; den Blick nach außen richten

Der Ablauf der Abende: Ab 18.30 Uhr kleiner Imbiss im Gemeindesaal
- 19 Uhr: Beginn mit Musik und Powerpoint-Vortrag zum Thema von Pastor Weber mit an die Wand proji-
zierter Übersetzung auf Arabisch und Farsi
- Pause und Stationen in der Kirche: z.B. biblische Pantomime, ein Bild zum Glauben malen, gestärkt und 
gesegnet werden
- Glaubensimpuls von Mitchristen, Ende um 21 Uhr.   

Glaubenskurs 3: Kraftvoll – 
mit dem Heiligen Geist?! 
Mittwochs 19 -21 Uhr im Neuen Saal und der Kreuzkirche

Nach Gott dem Vater im Februar und Jesus im Mai 2019 ist im September 2019 der Heilige Geist Thema 
des Glaubenskurses der Kreuzkirche. Ihn zu entdecken ist eine spannende Sache für Christen! Wenn diese 
„Auf Kurs“-Ausgabe erscheint, haben die ersten beiden Abende (4.9.19: „Von den Pfingstlern lernen?!“.mit 
Pastorin Kim und am 11.9.19: „Meine persönliche Spiritualität“) schon stattgefunden. Ein Einstieg ist auch 
jetzt problemlos möglich. 
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Sie erreichen uns
Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, t 
9214774, Fax 26207, Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Christian Schefe: Robert-Blum-Str. 11,  9292405
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3,  31809
Pastor Malte Plath:  94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4,  31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  800 46 86
Küsterin im Gemeindehaus Schillerstr.: Frau Striesche,  9214774
Küsterin im Gemeindehaus An der Mühle: Astrid Göbel,  8004685
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche),  200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche),  65702
Kita Kehdinger Straße: Leiterin Marvina Finke,  21422
Kita an der Marienkirche: Leiterin Jessica Hanke,  8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN DE66 2925 0000 1020 1659 01

Gruppen und Kreise

im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:   .  .  .  . 9.00 Uhr Flötengruppe
Mittwoch: .  .  .  . 18.00 Uhr Besuchsdienst, Pn. Anz  

u. Brigitte Meyer, letzter Mittwoch im Monat 
Donnerstag:.  .  . 15.00 Uhr Seniorenkreis, 1. u. 3. Donnerstag im 

Monat    
15.00 Uhr Offene Frauengruppe,  
Brigitte Meyer, 2. Donnerstag im Monat   
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis, Pn. Anz,  
1. u. 3. Donnerstag im Monat 
19.00 Uhr Gesprächskreis „Zeitpunkt“,  
2. Donnerstag im Monat, P. Schefe

Freitag: .  .  .  .  .  . 10.00 Uhr Seniorengymnastik, Frau H. Kriegler 
16.00 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler 

im Gemeindehaus an der Mühle:
Montags:   .  .  .  . 15.00 Uhr DEF, 3. Montag im Monat 
Dienstags: .  .  .  . 16.00 und 17.00 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst,  

18.00 Uhr offenes Haus der Evangelischen Jugend 
19.00 Uhr Frauengruppe,1. Dienstag im Monat

Mittwochs:  .  .  . 15:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe (2-5 Jahre, jeden 
1. Und 3. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:  .  . 9.30 Uhr Fit in die Woche 
10.00 Uhr Saxophongruppe 
15.00 Uhr Seniorennachmittag 
15.30 Uhr Kindergruppe, D. Theiler 
18.00 Uhr Trauergespräch für die Trauerfeiern für 
Verstorbene ohne Angehörige, 1. Do. im Monat

Freitags.  .  .  .  .  . 17.45 Uhr Geestemünder Gitarren

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad:
Montag:  .  .  .  .  . 19.30 Uhr Bremerhavener Kammerorchester
Mittwoch: .  .  .  . 15.40 Uhr Knabenchor (9-13 Jahre) 

16.45 Uhr Kinderchor I (4-7) 
20.00 Uhr Bremerhavener Kammerchor

Donnerstag:.  .  . 16.00 Uhr Kinderchor II (2.-5. Klasse) 
17.00 Uhr Jugendchor I (6.-8. Klasse) 
18.10 Uhr Jugendchor II (ab 9. Klasse/ab 14 Jahre)

Freitag: .  .  .  .  .  . 17.45 Uhr Jugend-Kantorei (Projektchor für  
alle ab 19 Jahren, Termine nach Absprache) 
19.45 Uhr Evangelische Stadtkantorei  
Bremerhaven

In der Christuskirche beginnen 
ab sofort die Proben aller Kin-
der- und Jugendchöre für die 
Aufführungen der bekannten 
Kinderoper »Hänsel und Gre-
tel« am Wochenende 29./30. 
November in der Christuskir-
che und am 1. Dezember in 
Nordholz sowie für das dies-
jährige Krippenspiel an Heilig 
Abend. In allen Gruppen sind 
neue Kinder herzlich willkom-

men, vor allem Kinder im Alter 
von 4 bis 8 Jahren sind herz-
lich aufgerufen, einmal bei den 
Chorproben zu schnuppern! 

Kreiskantorin Eva Schad leitet 
auch seit vielen Jahren einen 
eigenständigen Knabenchor in 
der Christuskirche! Zurzeit sin-
gen erfolgreich sieben Jungs im 
Knabenchor, die sich über kräf-
tige Verstärkung ebenfalls rie-

sig freuen würden. Aufgerufen 
sind hier alle Jungen im Alter 
von 9 bis 12 Jahren, die Freude 
am Singen haben und ein ganz 
besonderes und außergewöhn-
liches Hobby suchen.

Neben dem Einüben von 
schwungvollen Liedern und 
dem Erarbeiten von szenischen 
Musicals und Singspielen fin-
den in den Chorproben auch 
stimmbildnerische Übungen 
für die Kinder statt, sodass sich 
die Kinderstimme sängerisch 
weiter entwickeln kann. Jedes 
Frühjahr fahren alle Kin-
derchöre der Christuskirche 
auf eine Chorfreizeit.

Die Probenzeiten für die Kin-
der- und Jugendchöre in 
allen Altersstufen:

Knabenchor (9-12 Jahre): mitt-
wochs von 15.40-16.40 Uhr.
Kinderchor I (Jungen und Mäd-
chen von 4-7 Jahren): mitt-
wochs von 16.40-17.30 Uhr. 
Der Kinderchor II (für Kinder 
der 2. bis 5. Klasse) probt don-
nerstags von 16-17 Uhr. 
Alle Jugendlichen ab der 6. 
Klasse proben donnerstags von 
17-18 Uhr bzw. Jugendliche ab 
14 Jahren von 18-19.30 Uhr.

Die Proben finden wöchent-
lich im Gemeindehaus der 
Christuskirche, Schillerstr. 1 
statt und sind kostenlos. Wer 
Interesse hat, möge einfach zu 
einer Probe kommen oder sich 
bei Kantorin Eva Schad infor-
mieren ( 0471 200290 oder 
kreiskantorin@gmx.de).

 Familienkirche  
 >>Unser täglich Brot<<   

  
 
 
 Fröhlicher Gottesdienst   
für kleine + große Leute                
Sonntag, 6.Oktober 

um 10:00 Uhr 
Ev. Marienkirche Geestemünde, 

An der Mühle 12 
Im Anschluss: Brotfest  

mit selbstgebackenem Brot 
 

 

Die Proben für die Kinderoper 
»Hänsel und Gretel« beginnen
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0471- 922 170 | www.koop-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge
Unsere Bestattungsvorsorge schafft 
Klarheit. Sprechen Sie einfach mit uns!

Gewissheit im 
Ungewissen: 

Bestattungsvorsorge

Zum Ewigkeitssonntag am 24. 
November feiern wir um 10 Uhr 
einen Abendmahlsgottesdienst 
in der Marienkirche und zeit-
gleich einen Abendmahlsgot-
tesdienst in der Christuskirche. 
Dabei denken wir an alle Ge-
meindeglieder, von denen wir 

in diesem Jahr Abschied neh-
men mussten. Wir wollen noch 
einmal ihre Namen nennen 
und Kerzen für sie anzünden 
und uns so im Glauben verge-
wissern, dass sie nun bei Gott, 
in seiner Liebe und in seinem 
Frieden geborgen sind.

Auf der Website des Kirchen-
kreises waren wir schon zu fin-
den, aber eine eigene Website 
hatte unsere fusionierte Ge-
meinde bisher nicht. Jetzt gibt 
es sie: www.marien-christus-
kirche.de. Auf der Website fin-
den Sie nicht nur grundsätzli-
che Informationen über unse-

re Gemeinde und Kontaktda-
ten, sondern auch eine Über-
sicht über unsere Kooperati-
onspartner und unseren Ka-
lender. Wer Fragen oder Ver-
besserungsvorschläge hat, 
kann sich gerne bei Pastor 
Plath melden ( 94818643, 
Mail malte.plath@evlka.de)

Sichert euch Plätze für unsere Kinderfreizeit
Was? Wir wohnen im gemütlichen Blockhaus. Ob drinnen oder 
draußen auf dem Freizeitgelände, diesmal dreht sich alles ums 
Meer... egal ob über oder unter Wasser es gibt wieder ein tolles 
Programm...
Wer? Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, max. 22 Kinder
Wann? Mittwoch, 2. - Samstag, 5. Oktober 
Wo? Freizeit- und Bildungsstätte Drangstedt
Kosten: Unterkunft + Verpflegung: 42 Euro für Bremerhavener 50 
Euro für Landkreisteilnehmer
An- und Abreise in Fahrgemeinschaften
Leitung? Erfahrene Teamer der Ev. Jugend, Michael Theiler
Anmeldungen & Infos: Ev. Jugend Geestemünde, 
Jugendbüro An der Mühle 12,  0471 8004686 

Konfirmations- 
jubiläen am  
13. Oktober
Am Sonntag, den 13. Oktober, 
feiern wir in der Christuskir-
che einen Gottesdienst mit 
Abendmahl und laden dazu be-
sonders die Gemeindeglieder 
ein, die vor 50, 60, 65, 70 oder 
75 Jahren in der Marien- oder 
Christuskirche oder an einem 
anderen Ort konfirmiert wor-
den sind, aber jetzt zu unserer 
Gemeinde gehören.
Sie können sich bis zum 27. 
September im Gemeindebüro 
anmelden ( 9214774), auch 
für den Vorabend und das Mit-
tagessen am Sonntag. Wir freu-
en uns, wenn Sie dabei sind!
Pastor Malte Plath

Tragt in die Welt nun ein Licht! 

Moin, moin, leeve Frünnen 
vun de plattdüütsche Spraak! 

Proben für das 
Krippenspiel  
beginnen

Im November beginnen die Pro-
ben für das 1. Krippenspiel am 
Heiligabend... Wer hat Lust ein 
Schaf, einen Hirten, einen Och-
sen, einen Esel ...oder Maria 
und Josef zu spielen? Das Krip-
penspiel wird am 24.12. um 
14.30 Uhr aufgeführt.

Proben? Immer mittwochs von 
17.30-18.30 Uhr in der Christus-
kirche
Ab wann? Am 13.11. geht’s los -> 
dann werden die Rollen verteilt...                 
Wer? Alle, die Spaß haben eine 
kleine, oder größere Rolle zu spie-
len...
Infos? Bei Diakon Michael Theiler, 
 0471-8004686  

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag

Ganz neu: Der Internetauftritt 
von Marien und Christus

Abtauchen in Drangstedt

Mutter-Kind-
Gruppe

Es gibt eine Nachmittagsgrup-
pe (Spiel- und Bastelgruppe) 
für die Kleinen. Die Gruppe 
trifft sich jeden 1. und 3. Mitt-
woch von 15.30-17.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Marienkir-
che. Die Gruppe ist für Kinder 
von 2-5 Jahren, Ansprechpart-
nerin ist Monika Kuhlmeyer, 
 0176 40307132.

Dat is ja nun all ne schoine Tra-
dition: Og in de Christus-/Ma-
rienkark fiert wi Gottesdeenst 
op platt. Am 27. Oktober clock 
10 wullt wi in de Marienkark 

een plattdüütschen Gottesde-
enst fiern. Wi singen un beden 
in uns ole Moderspraak. Pre-
digt ward ok op plattdüütsch, 
is ja klar.

Laternelaufen zum Martinstag 
– Wir laden herzlich ein: Fami-
liengottesdienst in der Mari-
enkirche am Montag, 11. No-
vember: 17 Uhr: Familiengot-
tesdienst zum Martinstag mit 
Martinsspiel. Im Anschluss 

daran: Kleiner Laternenumzug 
+ Bratwurst, Tee + Kinder-
punsch an der KITA Christus-
kirche, Ev. Jugend Geestemün-
de + Ev. Kindertagesstätten 
Marien –und Christus + 
Geestemünder Gitarren
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Emmaus-Kirchengemeinde 3030

in Matthäus in Petrus

MONTAG

15.30 Uhr Andacht im Elisabethhaus
am 2. (Haus Süd Caféteria) und  
4. (Haus Nord)  Montag im Monat

Familienzentrum: 
Offene Beratung »Elternbegleiterin«
 9-11 Uhr Krabbelgruppe, 14-15 Uhr Hausaufgabenhilfe
15-17 Uhr Offene Kindergruppe 
Glad(E)makers (Soulchor Bremerhaven), 19 Uhr Einsteiger-
Workshop bis einschließlich 28. Oktober 2019 

DIENSTAG

19 Uhr Chorprobe  
»Happy Church Voices«

Familienzentrum:  
9-11 Uhr Elternfrühstück
11.30-13 Uhr Krabbelgruppe und Wassergewöhnung
14-17 Uhr offenes Elterncafé
Ab 15 Uhr Lese & Schreib Projekt 
Ab 15 Uhr Näh-Cafè Änderungsschneiderei
Ab 16 Uhr Chorprojekt für Kinder in Begleitung
»Einblicke« Gesprächskreis
um 15 Uhr, jeden ersten Di. im Monat im Seminarraum

Glad(E)makers (Soulchor Bremerhaven):
16 Uhr SoulKids (ab 3 Jahre + Begleitung)
17.30 Uhr SoulKeepers (ab 9 Jahre)
19.30 Uhr Frohmacher (ab 16 Jahre)
im GladRoom, Eingang Braunstr. 10

MITTWOCH

9 Uhr Frühstück für Senioren
jeden 3. Mittwoch im Monat

15.30 Uhr Gemeinsames Singen  
im Elisabethhaus

Wandergruppe
am 1. Mittwoch im Monat  
Uhrzeit nach Absprache

Familienzentrum: 
8.15-10 Uhr Delfi
14 Uhr Gitarrenkurs
14.30 Uhr Masken & Tanz 
14.30-16.30 Uhr »Aktive Eltern & Kind Gruppe«
15-16 Uhr Offene Kindersprechstunde für Kids
15-17 Uhr Fahrradwerkstatt für Kinder & Erwachsene

DONNERSTAG

15 Uhr Frauenkreis Jeden 3. Donnerstag 
im Monat
18 Uhr Gesprächskreis für Eltern  
psychisch kranker erwachsener Kinder 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
Infos Herr Behrends  3914667

Familienzentrum: 9-11 Uhr Offene Beratung »Elternbegleiterin«
11.30 Uhr Lebensmittelausgabe, 15.30–18 Uhr Multi-Kulti-
Kochgruppe, 15.30—16.45 Uhr Service-Hund Projekt, 15.15 
–16.30 Uhr Ins Altenwohnheim auf der Bult

Glad(E)makers (Soulchor Bremerhaven):
16 Uhr SoulKids (ab 5 Jahre)
im GladRoom, Eingang Braunstr. 10
(bitte vorher anmelden unter 01522-7153259)

FREITAG

10.30 Uhr Andacht in der Kindertages-
stätte Am Oberhamm am letzten Frei-
tag im Monat mit Herrn Schwarz

15 Uhr Seniorenkreis jede Woche

Familienzentrum: 9-11 Krabbelgruppe und Wassergewöhnung
15-17 Uhr Bienenprojekt
15 Uhr Hipp Hopp

Senioren-Café von 15-16.30 Uhr 
jeden 2. Freitag im Monat im Seminarraum
Kleidermarkt im Gemeindesaal
von 15-16.30 Uhr am letzten Freitag im Monat

Wochenschlussandachten:
jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 18 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen

Heizung & Sanitär

Gerd Nolte Inh. R. Schumann · Schiffdorfer Chaussee 206
27574 Bremerhaven ·  04 71/9 29 02 01

Badgestaltung in 3D · staubfreie Badsanierung
Barrierefreie Bäder · Modernisierung, Reparatur und 

Wartungen von Heizungsanlagen · Solaranlagen
Dachrinnenarbeiten · Kanalreinigung und Inspektion

Badsanierung aus einer Hand



Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Pfarrstelle 1: Die Stelle von Pastor Großkopf wird wiederbesetzt
Pfarrstelle 2: Andrea Pfeifer, Am Jedutenberg 2 ,  7 36 57

Gemeindebüro: Elke Tebbe, Öffnungszeiten:  
Di. von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr, Do. von 10-12 Uhr  3 87 63,  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de

Küster: Detlef Röhrs,  0176  65 64 26 25
Familienzentrum: Tina Schölzel, Braunstr. 10,  98219831, 
Fax: 98219832, familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin: Vivian Glade,  01522 71 53 259,  
vivian@glademakers.de   
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Catharina Sprung  0471 / 3 22 91
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22,  0471/ 3 10 84

Am 28. Juli 2019 ist unsere ehe-
malige Pfarrsekretärin Frau Gi-
sela Dantzer verstorben. Sie 
war auch nach ihrer Dienstzeit 
lange mit unserer Gemeinde 
verbunden. So nahm sie am  

Einblickekreis und an den Ge-
burtstagskaffeetafeln regelmä-
ßig teil. 
Wir behalten sie in dankbarer 
Erinnerung und vertrauen sie 
der Liebe Gottes an. 

Am 22. Juni hat das FZ in 
Kooperation mit der 
Emmaus-Kirchenge-

meinde an der »Offenen Gar-
tenpforte« teilgenommen, um 
gleichzeitig die neuen Bänke 
und die renovierten Hochbee-
te einzuweihen. Beide wurden 
aus WIN-Mitteln finanziert. 
Der Außenbereich von der 
Braunstr. 10 aus bietet so 
immer die Gelegenheit, einen 

Plausch unter dem Baum mit 
den Mitmenschen aus Grün-
höfe zu führen. Das Bienenpro-
jekt hat sich an diesem Tag mit  
vielen kleinen Impulsen prä-
sentiert, ebenso wurde der 
neue Außenschaukasten der 
Bienen eingeweiht.

Am 4. Juli fand das  Sommer-
fest im FZ statt. In Kooperati-
on mit der Emmaus-Kirchen-
gemeinde wurde ein schönes, 
buntes Rahmenprogramm ge-
strickt, Jung und Alt fanden an 
den verschiedensten Aktivitä-
ten ihr Vergnügen. So konnten 
die Kinder auf Ponys reiten, 
sich schminken lassen, und in 
den Riesenwasserbällen konn-
ten sich die Kids auf dem Was-
ser austoben.

Außerdem war die Freiwillige 
Feuerwehr aus Wulsdorf vor 
Ort. Die ehrenamtlichen Helfer 
ermöglichten uns, dass die Kids 
und auch Erwachsenen den 
Wasserschlauch halten durften 

und sich einmal ins Feuerwehr-
auto setzen konnten.

Für den Hunger gab es frische 
Grillwürste sowie ein buntes 
Kuchen- & Torten-Büffet. Der 
neue Gitarrenkurs unter der 
Leitung von Priscilla Abraham 
spielte sein erstes erlerntes 
Lied vor; einige Kinder wurden 
für besondere Leistungen und 
Einsatz im FZ geehrt, ebenso 

auch einige Mütter wie z.B. 
Cindy Gebhardt, die mit ihren 
40 Jahren noch den Realschul-
abschluss nachgeholt hat!

Im Ferienprogramm vom 29. 
Juli bis 18. August standen viele 
Aktivitäten auf dem Plan, so gab 
es einen Ausflug auf einen Bau-
ernhof in Otterndorf mit 50 Teil-
nehmern, einen Angel-Tag mit 
anschließendem Grillen in Sto-
tel, organisiert vom ansässigen 
Angelverein, Kreativangebote 
zum Thema »Müll«, und es wur-
den alte Kleidungsstücke wie 
Socken, T-Shirts usw. neu ein-
gefärbt.

Der Höhepunkt des Programms 
war natürlich wieder das Zir-
kus-Projekt. Jeden Tag kamen 
mehr als 50 Kinder und dazu 
die Mütter, sie probten jeden 
Tag mehr als drei Stunden, um 
dann am 16. Und 17. August 
ihre eigene Vorstellung zu prä-
sentieren.

An zwei Vormittagen waren 
alle Grundschüler der Fritz 
Reuter-Schule zu einer kosten-
losen Zirkusvorstellung einge-
laden, ebenso einige  Kitagrup-
pen und Schulklassen aus dem 
Landkreis. Es war ein rundum 
gelungenes und buntes Som-
mer-Ferienprogramm 2019!!
 
Nun stehen neue Projekte 
im Kalender: 
Zum einen wird es für elf Mo-
nate ein Hip-Hop-Projekt geben, 
geleitet von der Welt- und Eu-
ropameisterin sowie Sportlerin 
des Jahres 2018 Denise Meyer. 
Der Gitarrenkurs wird ebenfalls 
für weitere elf Monate verlän-
gert und es können sich auch 
Erwachsene anmelden. 

Kathi Baberio, Tanz- und The-
aterpädagogin, wird über 10 
Wochen ein Tanz & Masken- 
Projekt anbieten. Wer also In-
teresse hat, an einem der 
neuen Projekte teilzunehmen, 
melde sich unter  98219831 
oder persönlich im FZ in der 
Braunstr. 10.
 
Das nächste Stadtteil-Früh-
stück wird erst im Oktober 
stattfinden, dann unter dem 
Motto: »Fair Trade«; dazu bit-
ten wir alle Teilnehmer, ihre 
Lebensmittel danach auszusu-
chen und zum Buffet mitzu-
bringen. 

Ein langes Sommerferien-Programm 
im Familienzentrum Braunstraße 10

Das Team des Familienzentrums bedankt sich bei allen 
Unterstützern, Sponsoren und Begleitern, die immer hinter 

uns und unserer Arbeit stehen!

Nachruf für Frau Gisela DantzerGeburtstagskaffee für Senioren 
Termine im November

Am 13. November um 15 Uhr in der Petruskirche
Am 21. November um 15 Uhr in der Matthäuskirche

Die Jubilare erhalten noch eine persönliche Einladung.

Jetzt 4 Wochen
- mehr Leistung - 

gratis testen!
23.9. bis 31.10.2019

Service-Telefon:    
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Fragen Sie einfach Ihre Johanniter vor Ort und sichern Sie 
sich jetzt unser Komfort-Angebot! 

Der Johanniter-Hausnotruf.
Macht selbstständig und sicher!

Raimund Fohs
Grafik-Designer

Fon (0 47 43) 95 86 94
www.exil-design.de

»Ich löse Ihre grafischen Probleme«
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Was hat Menschen in der ehe-
maligen DDR bewegt, auf die 
Straße zu gehen, sich in Kirchen 
zu treffen, Widerstand zu üben. 
Wie haben sie ihr Leben in der 
DDR erlebt? Was bedeutete die 
»Wende« damals für die Men-
schen in Ost und West? Und was 
bedeutet es heute eine Ost- oder 
Westbiografie zu haben, wel-

chen Blick nehmen wir diesbe-
züglich auf unsere Gesellschaft? 
Hilke Leu, 1964 in Magdeburg 
geboren, wohnte in Berlin und 
Hilmersdorf. Inzwischen lebt 
sie seit vielen Jahren in Bremer-
haven. Sie ist in der ehemali-
gen DDR aufgewachsen und hat 
die Zeit des Umbruchs selbst 
aktiv mitgestaltet. Sie hat ihre 

biografischen Erlebnisse und 
Eindrücke zu Papier gebracht 
und wird daraus zahlreiche Pas-
sagen vortragen. 

Musik spielte in der Zeit des 
friedlichen Protestes der 1980er 
Jahre eine besondere Rolle, ins-
besondere die der Liederma-
cher. So tragen Marc Vinzing 

(Gesang) und Johannes Bluth 
(Gitarre) Lieder von Gerhard 
Gundermann und Bettina Weg-
ner vor. Iris Wemme (Gesang) 
und Ilia Bilenko (Flügel) grei-
fen hingegen musikalische be-
kannte Werke aus der ehema-
ligen DDR auf wie »Unsere Hei-
mat« oder das Friedenslied von 
Hanns Eisler. Aus einem aktu-

ellen literarischen Text, der Ost 
und West in der Gegenwart be-
trachtet, liest Susanne Schwan.

Gefördert wird die Veranstal-
tung vom Magistrat der Stadt 
Bremerhaven – Kulturamt.

Eintritt frei, Spenden er-
wünscht

Ein Bruch ist immer auch eine 
Chance für einen Neuanfang, 
eine Weiterentwicklung. Er 
setzt Einzelelemente frei: Bau-
steine, die neu zusammenge-
setzt werden können. Aus dem 
festen, statischen, geordneten 
Ganzen wird ein bewegtes cha-
otisches, aber auch modulier-
bares Vieles.

Wenn Detlef Hartung und 
Georg Trenz in ihrer Arbeit 
BRUCH LOS in der Pauluskir-
che Bibeltexte scheinbar bre-

chen und zerstören, so ist es 
gleichzeitig ein Appell an alle 
Betrachter die Wörter und Texte 
neu zu lesen, aktiv zu überden-
ken und aus den Text- und 
Buchstabenfragmenten neue 
Gedanken zu entwickeln.

»Lesen« schreibt Andreas Thal-
mayr, alias Hans Magnus 
Enzensberger in seinem Buch 
Wasserzeichen der Poesie 
»heißt immer auch: zerstören 
– wer das nicht glauben will, 
möge die Gehirnforscher fra-

gen; zerstören und neu zusam-
mensetzen. Dabei entsteht al-
lemal etwas Neues.«

Dieser Leseprozess kann auch 
als Lebensprozess interpretiert 
werden. Nichts ist so bruchlos 
im Leben wie der ständige 
Wechsel von Bruch/Zäsur und 
erneuten Aufbau und Zusam-
menfügen. 

Weitere Infos www.kulturkir-
che-bremerhaven.de und www.
hartung-trenz.de

30 Jahre Mauerfall

BRUCH LOS

gelebt – gesungen - gelesen | 9. November 2019 | 19.30 Uhr

Eine Lichtinstallation von Detlef Hartung und Georg Trenz | 27.-31. Oktober 2019  | 17 – 23 Uhr

Öffnungszeiten:
27.-31. Oktober 2019 | 17 – 23 Uhr
Eintritt frei | Spenden willkommen
Besondere Veranstaltungen:
27. Oktober 2019, 17 Uhr
Gottesdienst zur Eröffnung
Predigt: Pastorin Andrea Schridde | Musik: Tomoyo Ueda, Percussion
im Anschluss Einführung in die Arbeit durch Bettina Pelz (Hochschule für Künste Bre-
men), die Künstler sind anwesend

28. Oktober 2019, 18 Uhr 
Spaziergang auf dem Altstadrundweg zu den Auf-, Ab- und Umbrüchen im Goe-
thequartier mit Heiko Janßen (Eigentümerstandortgemeinschaft Lehe) und Andrea 
Schridde (Kulturkirche Bremerhaven) mit anschließender Einführung und Betrachten 
der Lichtinstallation BRUCH LOS.
Start: Haupteingang Schule am Ernst-Reuter-Platz
31. Oktober 2019, 17 Uhr
Finissage am Reformationstag
mit Worten von Birgit Mattausch und anderen | Musik: Jorrit van den Ham (Flügel)

Foto: von Detlef Hartung

 Christiane Veit-Koop
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Erbrecht

Verwaltungsrecht
Steuerrecht

rain.veit-koop@email.de

Telefon (0471) 503 124
Telefax (0471) 503 125

Keilstraße 12
27580 Bremerhaven

Demnächst:
Schifferstraße 7

27568 Bremerhaven

Pauluskirche, Hafenstr. 124, Bremerhaven · www.kulturkirche-bremerhaven.de
Kulturkirche Bremerhaven 32

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · (04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de



• Straßenfest in der Grashoffstraße mit buntem 
 Musikprogramm und tollen Angeboten. 
• Großer Pflanzenmarkt auf dem 
 Konrad-Adenauer-Platz von 10-18 Uhr.
• Verkaufsoffener Sonntag der Geestemünder 
 Fachgeschäfte von 12 bis 17 Uhr. 
• Live-Auftritte am Sonntag während des 
 Straßenfestes auf den Musikbühnen

Geestemünder Herbst- 
und Heideblütenfest 
am 29. September von 10-18 Uhr

Andreas Büchel
Gewürzfachgeschäft

Jeden Samstag auf dem
Wochenmarkt Geestemünde

Kräuter - Gewürze - Tees - 
Naturwaren

Inh. Stefan A. Schwemer

Grashoffstr. 33 
27570 Bremerhaven

= 04 71/2 44 43 · Fax 2 24 93
= 0171-6 82 63 37

Mo.-Do. 9.30-12 und 15-18 Uhr
Fr. 9.30-12 und 15-16.30 Uhr
- und nach Vereinbarung -

www.sicherheitshaus-kannapee.de

Schlüssel · Schlösser ·
Schließanlagen · Sicherheits-

technik · Einbruchschutz

Notöffnungen

Grashoffstraße 17
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471/504 043 49
Fax: 0471/504 043 50

Das Küchenstudio mit Chefmontage

»Wir haben während des Herbst- und Heideblütenfestes 
für Sie geöffnet und freuen uns auf ihren Besuch!«

Ihr Spezialist für Badplanung und Badsanierung

Muth & Bahr
Haustechnik GmbHM &  B

Schillerstraße 12 · 27570 Bremerhaven · Telefon 04 71/9 21 27  70
Telefax 04 71/9 21 27 72

Sanitärinstallationen · Gasheizungen
Klempnerei · Ölheizungen · Energiesparanlagen















IMMER IN 
HÖR- UND 
SEHWEITE.
IMMER FÜR
SIE DA.

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04�71) 5�32�29 ·  (04�71) 9�51�57�55

www.fruchthandel-dietzel.de
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KREUZ UND QUER

Wöchentliche Veranstaltungen:
Kniffelnachmittag: montags, 14.30 Uhr
Basteln für 3-6-jährige Kinder mit Nadine Stein: dienstags von  
15 bis 16 Uhr ( 0151 12763091)
Basteln mit Anke und Britta: dienstags, ab 15 Uhr, bitte mit 
Anmeldung, bei Anke Mio,  0152 09049906 oder  
bei Britta Richter,  0172 7520725 
Flötenkreis: mittwochs, 15 bis 16.30 Uhr
Posaunenchor (neue Anfangszeit!): mittwochs, 19.30 Uhr
Gedächtnistraining: jeden Do. von 10 bis 11.30 Uhr in Surheide
Bingo: jeden 1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr 
Frauengesprächskreis: jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 9 bis 11 Uhr, mit Anmeldung bei Margret Puhl,  290124 

Sie erreichen uns

Pfarramt: Pastorin Heike Breuer,  04706/248
Sekretärin: Marion Hartmann, Bürozeiten: dienstags, 15 bis 16 
Uhr und freitags, 8.30 bis 10 Uhr,  291214, Fax-Nr. 291806, 
mail@auferstehungskirche-surheide.de
Küster: Gerd Reinke,  291214 oder Handy: 0151 507 525 48
Vermietungen und Küstervertretung: Britta Richter,  
 0172 7520725 
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes,  2900801
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten-
Lücken-Str. 125,  29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der 
Born

Rosen-Apotheke … natürlich gesund

… im Herzen
             Schiffdorfs

Wir helfen Ihnen gerne – fragen Sie uns!

Klaus-Peter Miéville · Schiffdorfer Chaussee 184 A
27574 Bremerhaven · Tel.: (0471) 29600 · Fax: 29601 
www.rosenapo.de

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07
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Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen
22. September, 10 Uhr: Begrüßungsgottesdienst der Konfis
20. Oktober, 10 Uhr: Plattdeutscher Gottesdienst
3. November, 17 Uhr: Taizé-Andacht
5. November, 16.30 Uhr: Andacht in der Kirche zum Laternenfest
8. November, 18 Uhr: Moonlight-Flohmarkt
10. November, 10 Uhr: Vorstellungsgottesdienst, in Schiffdorf 
6. Dezember, 18 Uhr: Nikolausfest 

Taizé-Andacht

12 Jahre Moonlight-Flohmarkt

Vorankündigung
Für unser Nikolausfest am 6. 
Dezember suchen wir noch ein 
paar Helferinnen und Helfer. 
Bitte melden Sie sich bei Nor-
bert John,  015208963569.

Musik kommt vom Kindergar-
ten, Frau Bellett und hoffent-
lich auch vom Posaunenchor. 
Wir haben eine Bastelecke für 
Kinder, den Basar der Bastel-
gruppe – und für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt. Wir freu-
en uns schon!
 Die Ehrenamtlichen

Laternenfest
der Kita

Am Dienstag 5. November um 
16.30 Uhr treffen sich die Kin-
dergartenkinder zu einer An-
dacht mit Pn. Breuer in unse-
rer Kirche. Anschließend wer-
den die Kinder mit ihrer Later-
ne eine kleine Runde um das 
Gelände ziehen und hoffent-
lich viele Lieder singen.
 

Eure Kita

Wir sind am 1. August mit 130 
Kindern, davon 10 Krippenkin-
der, 40 Hortkinder und 80 Kin-

dergartenkinder, ins neue Kin-
dergartenjahr gestartet und 
freuen uns auf ein neues Jahr 
mit und in der Gemeinde.

Das Kita Team

Ankündigung Vorstellungs-
gottesdienst der Konfis

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden von Surheide 
und Schiffdorf, die 2020 kon-
firmiert werden, stellen sich 
den Gemeinden mit einem 
Gottesdienst vor. Wir laden 
daher herzlich ein zum

Vorstellungsgottesdienst der 
Surheider und Schiffdorfer 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden am Sonntag, 10. No-
vember, um 10 Uhr, in der Mar-
tin-Luther-Kirche, Schiffdorf

Erntedanknachmittag 
in Schiffdorf 

Zu einem Erntedanknachmit-
tag lädt uns die Schiffdorfer 
Gemeinde ein. Das Datum 
stand bei Redaktionsschluß 
noch nicht fest. Fahrgemein-
schaft ist vorhanden. Wir fah-
ren um 14.30 Uhr ab Gemein-
dehaus Surheide los.

Am Sonntag, den 3. November, 
laden wir wieder zu einer Tai-
zé-Andacht in unserer Kirche 
ein. Wir beginnen diesmal 
etwas früher, damit es zu Be-

ginn noch hell ist. Um 16.30 
Uhr fangen wir mit dem Ein-
singen der Lieder an und um 
17 Uhr beginnt dann die An-
dacht.

Der jährlich stattfindende 
Moonlight-Flohmarkt in unse-
rer Kirche geht am 8. Novem-
ber ab 18 Uhr in die nächste 
Runde. Dieses Jahr feiert Brit-
ta Richter mit ihrem Team das 
12-jährige Bestehen. Neben 
einem abwechslungsreichen 
Angebot an Flohmarktständen 

gibt es auch besondere High-
lights. Zum geselligen Beisam-
mensein laden Belgische Waf-
feln, frisches Popcorn und na-
türlich Bratwurst und Glüh-
wein ein. Sie wollen dabei 
sein? Anmeldung Britta Rich-
ter,  0471/2900798

Foto: Britta Richter



 

 

Institut SCHLANGE, 
Ihre Berater im 

Trauerfall!
gegenüber Rickmersstraße

Parkplätze vorhanden

 

Seebestattungen ab Bremerhaven werden von uns
würdevoll begleitet. Stille Beisetzungen und von 
anderen Häfen nach Vereinbarung.

 

Eberhard-N. Schlange
Firmenmitbegründer

 Nach wie vor ist die Bestattungsvorsorge 
für Sie bei uns kostenlos.

30 Jahre lang haben Sie uns 
Ihr Vertrauen geschenkt – das 

ist uns Verpflichtung!

Täglich 24 h
 800 9000

Hafenstraße 142
(und Feldstraße 18 
nach Vereinbarung)

Luise Schlange GmbH, Inh. Anja Schlange

seriös und preiswert

Der Gottesdienst zur Anmel-
dung zur Konfirmandenzeit 
findet in diesem Jahr in der 
Auferstehungskirche Surheide 
am Sonntag, den 22. Septem-
ber, um 10 Uhr, statt. Alle Mäd-
chen und Jungen der Kirchen-
gemeinden Surheide und 
Schiffdorf, die zwölf Jahre alt 

sind, die siebte Klasse besu-
chen und 2021 konfirmiert 
werden möchten, sind mit 
ihren Eltern, Großeltern und 
Paten herzlich zu diesem Got-
tesdienst eingeladen.

Unmittelbar nach dem Gottes-
dienst können die neuen Kon-

firmandinnen und Konfirman-
den sich dann für die Konfir-
mandenzeit anmelden. Wir 
bitten, dazu die Geburtsurkun-
de und die Taufurkunde mit-
zubringen.

Pastorin H. Breuer und 
Diakonin Conny Frieden

Im Dezember 2018 hat der KKT 
eine neue Küsterstundenbe-
rechnung beschlossen, um die 
selbst gesetzten Kürzungsvor-
gaben erfüllen zu können. Pro 
100 Gemeindeglieder steht 
einer Gemeinde nur noch eine 
Küsterstunde zur Verfügung. 

Wir haben zurzeit nur noch 
1.297 Gemeindeglieder.

Ab den 1. Oktober hat unser 
Küster Herr Reinke für unsere 
Gemeinde nur noch 6 Stunden 
die Woche – freitags – zur Ver-
fügung. Frau Berszin hat 7 Std. 

für die Reinigung des Gemein-
dehaus. Für uns heißt es nun, 
alles in Eigenarbeit durch Eh-
renamtliche das Gemeinde-
haus und die Außenanlagen in 
Schuss zu halten. 

G. v. d. Born, 
Vorsitzende des KV

Begrüßungsgottesdienst für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Aus dem Kirchenvorstand

35 Auferstehungskirche Surheide

Sophia Baumgardt, Hannah Deharde, Leif Dörk, Mika Mathis Gdanietz, Kira Günther, Jeremy 
Justin Gutwirth, Phil Apke Hamel, Paul Heckemeier, Kilian Elijah Meinert, Jeremy Pape, Joy-Mai-
leen Rodmann, Luca Noel Schmidt, Nils Weschler. Foto: Helmut Gross

Unsere Konfirmanden 2019



Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

Gymnastikgruppe: dienstags, 9 Uhr (nicht in den Ferien)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr
Guttemplergruppen: mittwochs, 19.00 Uhr; freitags, 19 Uhr
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 18.30 Uhr
Nähtreff: mittwochs, 18.30 Uhr 
Jugendgruppe: freitags, 15.30 Uhr
Gospelchor: freitags, 20.00 Uhr
Offener Tanzkreis: 14. Oktober, ACHTUNG geänderter Termin:  
4. November, 15.30 Uhr
Maxiclub: 30. September, 4. November, 19.30 Uhr
Frauenkreis: 21. Oktober, 18. November, 15.00 Uhr
Seniorenkreis: 19. September, 17. Oktober, 14. November, 15 Uhr
Tagesschlussandacht: jeden 1. Donnerstag im Monat, 18 Uhr
»Männerthemen?!«: 19. Sept., 17. Okt., 14. November 19.30 Uhr
Besuchsdienstkreis: 27. Sept., 25. Okt., 29. Nov., 8.30 Uhr
Meditatives Tanzen: 27. Sept., 25. Okt., 22. Nov., 17.30 Uhr
Gemeindefrühstück: 10. Okt., 9 Uhr

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
bei der Dionysiuskirche

Fit in die Woche: mittwochs, 9.30 Uhr
»Bühne am Jedutenberg«: donnerstags, 19.30 Uhr, Rheinstr.109, 
Stadtjugendring
Chor: freitags, 17.45 Uhr
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete: aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten treffen zurzeit in der Hauptstelle Berliner Platz
Bezirksfrauen: 7. Oktober, 4. November, 15 Uhr
Gespräch mit der Bibel: 5. November, 19. November, 17.45 Uhr
Frauenkreis: siehe Gemeindehaus bei der Martin-Luther-Kirche!
Gemeindefrühstück: siehe Gemeindehaus bei der Martin-Luther-
Kirche!

Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, den Ablauf der nor-
malen Gottesdienste in der Di-
onysiuskirche und der Martin-
Luther-Kirche zu vereinheitli-
chen. Diese wichen bisher ge-
ringfügig voneinander ab. Nun 
gilt: eine Gemeinde - ein Got-
tesdienst. Ausgenommen ist 
davon die Abendmahlspraxis.

Das Motto »eine Gemeinde - 
ein Gottesdienst« wird auch in 

anderer Hinsicht umgesetzt. 
Die bisherige Regelung war, 
am jeweils 1. Sonntag des Mo-
nats und an einigen besonde-
ren Feiertagen in beiden Kir-
chen Gottesdienste zu feiern. 
Ab jetzt lädt die Gemeinde an 
jedem Sonn- und Feiertag zu 
einem Gottesdienst wechselnd 
zwischen der Dionysius- und 
der Martin-Luther-Kirche ein. 
Ausgenommen davon ist der 
Heilige Abend.

»Eine Gemeinde - ein Gottesdienst«
Der Kirchenvorstand gibt bekannt

Konzert mit CHOKULAWU 
in der Dionysiuskirche

Friedensgottesdienst am 10. November 
um 18 Uhr in der Dionysiuskirche

Neuigkeiten von 
der »Bühne am Jedutenberg«

Am 22. September um 18 Uhr 
ist es endlich wieder soweit: 
Unter dem Motto »The river is 
flowing« singt, spielt und 
trommelt der Chor aus dem 
Kulturladen Wulsdorf in der 
Dionysiuskirche.

Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm aus afrikanischen, in-
dianischen, englischen und 
deutschen Songs & Chants 
unter der Leitung von Stepha-
nie Bollnow. Der Eintritt ist 

frei – am Ausgang wird um 
eine Spende für die weitere 

Chorarbeit gebeten.
Annegret Warnecke

Oft wurde ich in den letzten 
Wochen gefragt: Gibt es denn 
kein Theaterstück im nächsten 
Jahr? Weil das Gemeindehaus 
wegen Sanierungsbedarf doch 
geschlossen ist. Jetzt können 
wir antworten: Doch, es wird 
ein Stück geben!!! Wir dürfen 
die Bühne vom Stadtjugend-
ring in der Rheinstrasse zum 
Proben und Aufführen nutzen. 
Darüber sind wir sehr froh und 
dankbar.

Nähere Informationen zum 
Stück und den Aufführungs-

terminen im März wird es wie 
immer in der Dezemberausga-

be von Auf Kurs geben.
Annegret Warnecke

Im Rahmen der Ökumenischen 
Friedensdekade wollen wir 
wieder einen Gottesdienst in 
der Dionysiuskirche feiern. Die 
Idee zur Friedensdekade kam 
ursprünglich aus den Nieder-
landen. Der »Interkirchliche 
Friedensrat« hatte in den spä-
ten Siebzigerjahren angesichts 
der atomaren Kriegsbedrohung 
eine Friedenswoche einge-
führt, um das Engagement der 
Kirchenmitglieder für Frie-
densfragen zu stärken. Im da-
mals geteilten Deutschland 
wurde die Idee 1980 begeistert 
aufgenommen. Die Friedens-
dekade hat in der DDR in der 

Jugendarbeit begonnen und 
ist heute zu einer Sache der ge-
samten Gemeinde geworden. 
In der BRD waren es vor allem 
die Friedensbewegung gemein-
sam mit anderen gesellschaft-
lichen Gruppen, die vor Ort 
Friedenswochen durchführ-
ten.

Wir stehen also in einer langen 
Tradition und Bittgottesdiens-
te für den Frieden sind nötiger 
denn je. Das diesjährige Thema 
lautet »FRIEDENSKLIMA«. 
»Friedensklima«: dieser Begriff 
spricht einmal davon, dass die 
klimatischen mit gerechten, 

lebensförderlichen, friedlichen 
Lebensbedingungen der 
Menschheit auf unserer Erde 
in Verbindung stehen. Und er 
spricht im übertragenen Sinn 
auch von dem Klima und der 
Atmosphäre, die das mensch-
liche Miteinander prägen.

Auch schon eine kleine Tradi-
tion: Wir werden den Gottes-
dienst in einer kleinen Grup-
pe vorbereiten und CHOKULA-
WU wird ihn musikalisch ge-
stalten. Im Anschluss gibt es 
einen Imbiss und Gelegenheit 
zum Austausch.

Annegret Warnecke

Die Pappmäuse

Weserstr. 96a · 27572 Bremerhaven · ✆ 04 71/9 21 80 08

· Schreib- und Bastelartikel
· Dekorationen

Inh. Sigrun Toben

Jeden Monat 

werden Bastelkurse 
angeboten!
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Sie erreichen uns
(Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail-Adressen!!!)
Pastorin Andrea Pfeifer: Am Jedutenberg 2, 73657,  
andrea.pfeifer@evlka.de
 Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15,  73224,  
matthias.schaefer@evlka.de
Diakonin Karin Koeppen: Tel. 501812
Gemeindebüro bei der Dionysiuskirche: Svenja Stubbe,  
Am Jedutenberg 2,  75232, svenja.stubbe@evlka.de  
(Di. und Do., 10 - 12 Uhr)
Gemeindebüro bei der Martin-Luther-Kirche: Marion Hartmann, 
Blumenthaler Str. 15, 77507; Fax 7005969;  
marion.hartmann@evlka.de (Di. und Do., 10 - 12 Uhr)
Küsterin Dionysiuskirche: Cornelia Krieg, Tel. 0176-86749919 
Küsterin Martin-Luther-Kirche: Hiltraud Striesche,  4183049; 
Gemeindehaus,  7005910
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles,  76428
Organist: Dr. Rüdiger Ritter,  83305
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg,  75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19,  76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg,  37007
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Hinter den Kürzeln in der Über-
schrift verbergen sich vier Ver-
anstaltungen, zu denen wir 
herzlich einladen:
Tanz-Gd: 
Sonntag, 15. September, 10 
Uhr, Martin-Luther-Kirche - 
Gottesdienst mit Kreistänzen
Ref-Tag: 
Donnerstag, 31. Oktober, 18 
Uhr, Martin-Luther-Kirche - 
Gottesdienst am Reformati-
onstag
Laterne: 
Montag, 11. November, 17 Uhr 
- Laternelaufen für kleine Kin-
der und Eltern mit der katho-
lischen Gemeinde (Beginn 17 
h St. Nikolaus Krummenacker 
/ Ecke Lützowstr., ca. 18 h Got-
tesdienstchen und Essen in 
Martin-Luther)
Buß-: 
Mittwoch, 20. November, 19 
Uhr, St. Nikolauskapelle Krum-
menacker / Ecke Lützowstr. - 
gemeinsamer Gottesdienst der 
katholischen und evangeli-
schen Gemeinde am Buß- und 
Bettag

Herzliche Einladung zum Gemeindefrühstück
10. Oktober 2019, 9 Uhr, Kosten: 3,00 €

im Gemeindehaus bei der Martin-Luther-Kirche.
Anmeldung im Gemeindebüro bei der Dionysiuskirche,  75232!

In diesem Jahr 
kein Weihnachts-
markt
Der Weihnachtsmarkt rund um 
die Dionysiuskirche muss in 
diesem Jahr leider ausfallen, 
weil durch den Sanierungsbe-
darf des Gemeindehauses 
keine Küche und kein Cafésaal 
zur Verfügung stehen. Wir hof-
fen, dass wir 2020 diese schö-
ne Tradition wieder anbieten 
können.

Annegret Warnecke

Für das Krippenspiel im Gottes-
dienst in der Dionysiuskirche 
am Heiligen Abend um 15.30 
Uhr sucht Pastor Schäfer Mit-
spielerinnen und Mitspieler. 
Das können Kinder, Jugendli-
che, aber auch Erwachsene sein.
Niemand muss einen Text ler-
nen oder sprechen - außer dem 
Engel, der die Worte der Ver-
kündigung an die Hirten laut in 
der Kirche aussprechen wird. 
Die anderen Rollen sind stumm 

- spielen so, wie es der Sprecher 
oder die Sprecherin der Ge-
meinde erzählt. Er oder sie ist 
die einzige nicht verkleidete 
Person - für die anderen Mit-
spieler/innen gibt es natürlich 
Kostüme: Maria, Josef, die Hir-
ten, den Engel, die drei Weisen 
aus dem Morgenland.
Wer Lust hat, hier mitzuma-
chen, melde sich bitte bei Pas-
tor Schäfer ( 0471 / 73224 oder 
matthias.schaefer@evlka.de).

Mitspieler/innen gesucht

Krippenspiel 
in der Dionysiuskirche

Aus guter Tradition bereitet die 
Wulsdorfer Kirchengemeinde 
wieder einen lebendigen Ad-
ventskalender vor: An jedem 
Abend vom 1. bis 23. Dezem-
ber wollen wir uns draußen vor 
einem geschmückten Fenster 
treffen und miteinander durch 
den Advent gehen. - Wer bereit 
ist, für einen Abend Gastge-
ber/in zu sein und ein Fenster 
zu gestalten, melde sich bitte 
möglichst bald bei Iris Wicker, 
 72275, family.wicker@free-
net.de. Hier gibt es auch nähe-
re Informationen. Letzter An-
meldetermin ist der 19.Okto-
ber.

Die Termine, wann und wo wir 
uns an den einzelnen Fenstern 
treffen, erscheinen im nächsten 
»Auf Kurs« sowie ab Mitte No-
vember auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-wuls-
dorf.jimdo.com.
Seit 19 Jahren bieten wir den Ad-
ventskalender an. Es wäre sehr 
schön, wenn wir ihn in diesem 
Jahr wieder voll bekämen. Aus 
Altersgründen steigen immer 
mehr langjährige Gastgeber aus. 
Deshalb hoffen wir vor allem auf 
»Nachwuchs«. Gerade für Fami-
lien mit Kindern ist das ein schö-
nes Angebot.

Iris Wicker

Lebendiger Adventskalender! Tanz-Gd, Ref-Tag, 
Laterne, Buß-
Unsere Sonder-
angebote im Herbst 

Einrichtung für
Privat + Gewerbe

Entwurf + Fertigung

Tel. 04 71-33 0 32
www.lenz-tischlerei.de

T i s c h l e r e i
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Wie wird die kirchliche Land-
schaft in Wulsdorf in 5, in 10, in 
20 Jahren aussehen? Die Prog-
nosen sagen eine Verkleinerung 
der evangelisch-lutherischen 
Gemeinde Wulsdorf von jetzt 
ca. 3.880 Mitgliedern auf vor-
aussichtlich 3.230 im Jahr 2025 
und 2.690 Mitglieder 2030 vo-
raus.

Wenn dieser Trend sich in etwa 
bewahrheitet, wird das Folgen 
für die Kirchengemeinde haben. 
Denn an der Zahl der Gemeinde-
mitglieder hängt die Höhe der fi-
nanziellen Zuweisungen. Neben 
Kürzungen im Personalbereich, 
die gegenwärtig schon wirksam 
sind (seit September haben wir 
mit Conny Krieg nur noch eine 
Küsterin), werden auch Mittel 

für die Gemeindearbeit und die 
Gebäude reduziert. Vor diesen 
Fakten kann niemand die Augen 
verschließen.
Im Blick auf die Gebäude wird 
eine Verringerung der qm-Zah-
len um ca. die Hälfte der jetzi-
gen Fläche notwendig. Das ver-
setzt die Leitung der Gemein-
de, den Kirchenvorstand, in 
Handlungsdruck. Dieser wird 
durch die Baumängel am alten 
Teil des Gemeindehauses am 
Jedutenberg aktuell erhöht.

Daher ist der Kirchenvorstand 
in einen intensiven, durch Ge-
meindeberater begleiteten Be-
ratungsprozess eingestiegen. In 
dem Wissen, dass Gebäudere-
duzierungen immer Empfind-
lichkeiten wecken, Verletzun-

gen und Trauer hervorrufen, 
Mitglieder zur Abwendung von 
der Gemeinde bringen können, 
werden die Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorsteher den-
noch eine Entscheidung treffen 
müssen. Sie und das Pfarramt 
tun das in der Hoffnung, dass 
ein verantwortlicher Beschluss 
gefasst werden kann, der auch 
Verständnis, Akzeptanz, Ein-
sicht und Respekt bei den Mit-
gliedern der Wulsdorfer Kir-
chengemeinde finden wird.

In dieser Angelegenheit lädt der 
Kirchenvorstand zu einer Ge-
meindeversammlung ein, die 
am Sonntag, dem 27. Oktober 
im Anschluss an den 10-Uhr-
Gottesdienst in der Martin-Lu-
ther-Kirche stattfindet.

Der Kirchenvorstand informiert
Die Zukunft der evangelischen Kirche in Wulsdorf

Im Gottesdienst biblische 
Texte gelesen hat sie schon 
lange (was meistens auch Lek-
torin - aus dem Lateinischen: 
Lesende - genannt wird, aber 
offiziell Gottesdiensthelferin 
heißt). Gottesdienste ausge-
dacht, inhaltlich mit vorberei-
tet und gefeiert, dabei auch ei-
gene Texte ausprobiert hat sie 
auch schon lange. Sie ist also 
kein Neuling auf diesem Ge-
biet.

Jetzt aber hat sie durch Lehr-
gänge unserer Kirche die offi-
zielle Befähigung erworben, 
Lektorin im engeren Sinne zu 
sein. Diese Lehrgänge führen 
ein in Theologie, Liturgik 
(»Gottesdienst-Lehre«) und 
Rhetorik (wie man auftritt und 
redet) - alles gemeinsam und 
in Auseinandersetzung mit an-
deren, was es natürlich span-
nend und lehrreich macht.

Als Lektorin darf sie eigenver-
antwortlich Gottesdienste lei-
ten und Predigten halten, die 
sich an fertigen sog. Lesepre-
digten orientieren - diese dür-

fen nach der eigenen »Zunge« 
und Auffassung bearbeitet 
werden.

Ihr Einsatzbereich in dieser Ar-
beit ist die Wulsdorfer Kirchen-

gemeinde, die sich freut, dass 
Iris Bülles im Gottesdienst am 
Sonntag, dem 17. November 
um 10 Uhr in der Martin-Lu-
ther-Kirche in ihren Dienst ein-
geführt wird.

Iris Bülles offiziell Lektorin
Feierliche Einführung am 17. November

Iris Bülles auf der Kanzel der Martin-Luther-Kirche

  

 

Ev.-luth. Friedhofsverband Geestemünde-Wulsdorf-Schiffdorf
Feldstraße16 | 27574 Bremerhaven | Telefon 0471/37007

»Unseren parkähnlichen Anlagen sind ein Ort 
der Ruhe und bieten Ihnen Raum für Erinnerung«
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Erster Pilgersonntag der 
evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Wulsdorf 
am Sonntag, dem 13. Okto-
ber

Unter dem Motto: »Gemein-
sam auf dem Weg: Die Seele 
auf den Beinen, Gottesdienst 
einmal anders!« laden wir Sie 
ein zu persönlicher Spurensu-
che, zur Stille und zu histori-
schen Entdeckungen rund um 

Wulsdorf. Treffpunkt ist um 
11.30 Uhr an der Dionysiuskir-
che am Jedutenberg. Nach ca. 
6 km Weg ist dort auch unser 
Endpunkt.

Für ein gemeinsames Mittag-
essen wird gesorgt. Wichtig ist 
festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung und etwas zu trin-
ken. Anmeldungen bis zum 1. 
Oktober in unseren Gemein-
debüros.

Wir sind dann mal …
unterwegs mit Gott!

stilvolle  ru hestätten

telefon
0160 - 96 4709 96

website
friedhofsgaertnerei-
preuss.de 
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Im Gottesdienst am 25. Au-
gust in der Martin-Luther-
Kirche mussten wir leider 

unsere langjährige Küsterin 
Hiltraud Striesche verabschie-
den. Wegen Umstrukturierun-
gen im Kirchenkreis ist sie be-
reits seit Anfang September an 
der Christuskirche tätig. Küs-
terin Conny Krieg ist jetzt für 
beide Wulsdorfer Standorte 
zuständig.

Seit 2012 war Hilly Striesche 
Küsterin bei uns. Durch ihre 
warmherzige Art hatte sie sich 
Anerkennung erworben und 
Freundinnen und Freunde ge-
macht. Denn die Arbeit war für 
sie nicht nur Arbeit, sondern 
auch Erfüllung. Die Martin-Lu-
ther-Kirche ist ihr ans Herz ge-
wachsen und eine zweite Hei-
mat geworden, die sie mit 
Sorgfalt und Liebe betreute. 

Das ist »meine Kirche«, wie 
Hilly Striesche manchmal 
sagte.

Für mich als Pastor zeigte sich 
das zum Beispiel daran, dass 
sie großen Wert auf den Blu-
menschmuck legte - auch, 
wenn kein Gottesdienst war: 
Ihre Kirche sollte schön und 
gepflegt aussehen. Außerdem 
hat mir immer sehr gut gefal-
len, dass sie auf ihre eigene Er-
scheinung achtete und sich 
nicht nur, aber besonders für 
die Gottesdienste angemessen 
und gut kleidete. Außerdem 
hat sie immer gern dazugelernt 
und deswegen an vielen Fort-
bildungen teilgenommen, aus 
denen sie für sich einen Ge-
winn als Küsterin und Mensch 
ziehen konnte.

Wir wünschen Hilly Striesche, 
dass sie an der Christuskirche 
einen guten Start hat und sich 
dort ebenso wohl fühlt wie bei 
uns. In Martin-Luther werden 
wir sie vermissen. Wir bleiben 
ihr in Dankbarkeit verbunden 
und erinnern uns gern an sie.

Verabschiedung von 
Küsterin Hiltraud Striesche
Stellenwechsel an die Christuskirche

Hilly am Altar »ihrer Kirche«

Unser diesjähriges Sommer-
fest war ein voller Erfolg. Das 
Wetter war klasse. Die Eltern 
waren zufrieden, die Kinder 
waren begeistert. Die Erziehe-
rinnen, alle Helfer und Spon-
soren waren in action, um die 
Hüpfburg, das Kuhmelken, das 
Tattoo-Schminken, das Wett-
schießen, die Tombola, das 
Glücksrad und alle Futter- und 
Naschstände am Laufen zu hal-
ten. Viele helfende Hände 
waren nötig - danke!

Viele Firmen vor Ort haben sich 
durch Gutscheine und Sach-
preise positiv an der Aktion be-
teiligt. Auch ihnen sind wir sehr 
dankbar (wie denen, die sie für 
unser Vorhaben geworben 

haben). So hatten wir zahlrei-
che attraktive Gewinne.

Einen besonderen Dank richten 
wir an die drei Groß-Sponsoren: 
an Kaufland Bremerhaven für die 
Getränke, an das E-Center Wuls-
dorf für die Bratwürste und an 
die Mecklenburgische Versiche-
rungsagentur von Thorsten 
Schmidt für die Organisation und 
Koordination sowie Sachpreise. 
Danke auch an alle, die wir viel-
leicht vergessen haben. 

Wir hatten nicht nur alle Spaß, 
sondern haben auch Spenden in 
der erfreulichen Gesamthöhe 
von 2050,- Euro für unsere Kita 
sammeln können!

Das Team der KiTa Mikado

Die KiTa Mikado sagt »Dankeschön!«

Spendenübergabe stellvertretend für alle durch Herrn Schmidt 
an Frau Hermann

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de
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»Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, 

der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.« 

1. Korinther 3,11

Siehst Du sie auch, die Welt wie sie verroht,

weil wieder Braun und zu viel Gestern droht,

weil sie sich stärken, durch andrer Leute Not,

finden die Schuld bei denen in den‘ Boot?

Sie tun mir leid, doch da kann ich nicht mit,

komm du doch auch, dann sind wir schon zu dritt,

bin nicht allein, doch warte ich auf dich

ER braucht dich auch, und ihn und sie und mich.

Ich suche Halt, wenn alles sich nur dreht,

weil mir der Wind entgegen weht,

weil ich so vieles will, doch nicht alles vermag

wenn Angst mich packt, dass ich wieder versag.

Doch da sind Menschen, die immer zu mir steh‘n,

und mein Gott, der mich nicht fallen lässt,

auch wenn ich‘s nicht immer hör‘

Sein »Ich bin da« das hält mich fest.

So endet Straucheln, ich finde wieder Halt

trotz Trauer, Krankheit oder weil ich werd‘ alt,

fühl mich getragen und richt‘ mich wieder auf

dreh mich herum und mach die Augen auf.

Ich seh‘ die Welt, die ich nicht retten kann,

nur diesen Strauch, dies Kind oder diesen Mann,

es kostet Zeit, vielleicht Geld und manchmal Mut,

es ist nicht viel und trotzdem ist es gut.

Reich mir die Hand, zusammen sind wir mehr,

steh‘n gemeinsam ein für Menschlichkeit,

sind alle SEINE Kinder, wirklich wahr,

wenn sie uns brauchen, frag ich: Bist du da?

Sebastian Ritter

Reformationstag angedacht …
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Kompetente Fachleute informieren Sie kostenlos über folgende Themen:

• »Die wichtigsten Tipps und Übungen für einen gesunden Nacken«
Vortrag mit praktischen Übungen mit Oliver Leu (Physiotherapeut)

• »Rückenfi t – schnell und effektiv«
Vortrag mit effektiven Übungen mit Lutz Gudehus 
(Physiotherapeut und Präventionstrainer)

• »Schrecksekunde Schlaganfall«
Symptome erkennen und rechtzeitig handeln.
Vortrag und Gespräch mit Dr. Hauke Kassens (Facharzt für Gefäß-Chirurgie).

• »Nackenkissen zwei Wochen kostenlos testen«
Individuelles Vermessen der Körperkonturen zur Ermittlung 
des optimalen Nackenstützkissens

Sie sind herzlich eingeladen! Bitte rufen Sie uns einfach an;
wir informieren Sie gerne über die genauen Termine.

47. Gesundheits- und Informations-
woche vom 7. bis 12. Oktober 2019 
bei Betten-Aissen, dem Kompetenz-
zentrum für gesunden Schlaf

Möglicherweise liegt das an Ihrem 
Bett! Wir kommen gerne kostenlos 
und unverbindlich zu Ihnen und prü-
fen Ihr Bett auf Funktionalität und 
Rückenfreundlichkeit – egal wann 
und wo sie es gekauft haben.

Rufen Sie bitte an unter 
0471/57041 oder senden 
Sie uns einfach eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de

Sie liegen schlecht oder schlafen nicht mehr gut?

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 21. November in Ihrem Briefkasten.


